
MITTEILUNGSBLATT
der Stadt KARL   TADT

Postaktuell: „An sämtliche Haushalte“.

Die Stadtbibliothek 
Karlstadt hat nach einer 

umfassenden Umgestaltung 
ihre neue Jugendabteilung feier-

lich eröffnet. Damit wurde ein attrak-
tiver Ort geschaffen, der Jugendliche 
und junge Erwachsene zum Lesen, 
Lernen, Arbeiten und Verweilen ein-

lädt. Neben aktuellen Medien aus dem 
New-Adult-Genre sowie einer erweiter-

ten Comic-Auswahl für junge Erwach-
sene entstanden neue Aufenthaltsbereiche 

für Austausch, gemeinsames Lernen und 
kreative Begegnungen

Ein besonderes Highlight der neuen Abteilung ist 
der Gaming-Bereich, der mit einem großen Bild-
schirm und einer Nintendo Switch ausgestattet 
ist. Ergänzt wird dieses Angebot durch eine VR-
Brille mit pädagogischen Lernanwendungen, die 
jungen Menschen einen spielerischen Zugang 
zu neuen Technologien und digitalem Entdecken 
ermöglicht. Egal ob eine Reise zu den Zellen des 
menschlichen Körpers, zu den Wolkenkratzern 
New York Cities oder zur ISS: virtuellen Welten 
sind keine Grenzen gesetzt und können durch 
das immersive Erlebnis neue motivierende Lern-
anreize schaffen.
Im Rahmen der Eröffnung präsentierte das 
P-Seminar Englisch des Johann-Schöner-Gym-
nasiums sein Projekt „Interactive Fiction – An der 
Grenze von Literatur und Videospiel“. Die Schü-
lerinnen und Schüler entwickelten eine digitale 
interaktive Geschichte im Universum von „The 
Hunger Games“, bei der die Leser durch eigene 
Entscheidungen aktiv den Ausgang der Handlung 
bestimmen können.

Die neue Jugendabteilung ist ein wichtiger Schritt 
für die Förderung von Bildung und Medienkom-
petenz in Karlstadt und festigt damit ihren Ruf als 
moderner Treffpunkt für alle Generationen.
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Moderner digitaler Treffpunkt 
für junge Menschen

Stadtbibliothek Karlstadt eröffnet neue 
Jugendabteilung

 Foto: Daniela Endres

Eines fehlt der neuen Abteilung jedoch noch: 
ein passender Name! Die Stadtbibliothek ruft 
daher alle kreativen Köpfe dazu auf, Namens-
vorschläge einzureichen. Wer eine gute Idee hat, 
kann diese ganz einfach über Instagram oder 
per E-Mail an stadtbibliothek@karlstadt.de ein-
senden. Es lohnt sich mitzumachen: Der Urheber 
oder die Urheberin des gewinnenden Vorschlags 
erhält als Preis ein Jahr lang kostenlose Ausleihe 
in der Stadtbibliothek. Wir freuen uns auf kreative 
Einsendungen!
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nach Abwägung mit den geprüften, in Betracht kommenden 
anderweitigen Planungsmöglichkeiten gewählt wurde.
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Ver-
letzung von Verfahrens- und Formvorschriften und von Män-
geln der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 
BauGB wird hingewiesen.
Unbeachtlich werden demnach
1. eine nach § 214 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche 

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Form-
vorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB 
beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhält-
nis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans,

3. nach § 214 Abs. 3 S. 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorgangs und

4. nach § 214 Abs. 2a BauGB im beschleunigten Verfahren 
beachtliche Fehler, wenn sie nicht innerhalb eines Jah-
res seit Bekanntmachung des Bebauungsplans schrift-
lich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden 
sind; der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Man-
gel begründen soll, ist darzulegen. Außerdem wird auf 
die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 
BauGB hingewiesen. Danach erlöschen Entschädigungs-
ansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene 
Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren 
nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögens-
nachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruches 
herbeigeführt wird.

Karlstadt, 28. Mai 2026
Michael Hombach
Erster Bürgermeister

Erläuterung der Wertermittlungsergebnisse 
u. a. Flurneuordnung Wiesenfeld 5 
(Umgehungsstraße)
Stadt Karlstadt, Landkreis Main-Spessart, Bekanntma-
chung und Ladung
Die Eigentümer der zum Verfahrensgebiet gehörenden Grund-
stücke, die den Eigentümern gleichstehenden Erbbauberech-
tigten und die Nebenbeteiligten oder ihre gesetzlichen Vertre-
ter und Bevollmächtigten werden hiermit zu einer Versammlung 
der Beteiligten geladen.
Versammlungsort: Pfarrheim Wiesenfeld, Büttnergasse 1
Versammlungsbeginn: Dienstag, 28. Juli 2026, um 19.30 Uhr
Tagesordnung:
1. Erläuterung der Wertermittlungsergebnisse
2. Bericht über den Stand des Verfahrens
3. Aufklärung über die Neuordnung des Verfahrensgebietes
4. Allgemeine Aussprache

Die Niederschrift über die Grundsätze der Wertermittlung und 
die Wertermittlungskarte, welche die Ergebnisse der Werter-
mittlung enthält, sind Bestandteil dieser Bekanntmachung. Eine 
Einzelbekanntgabe der Wertermittlungsergebnisse findet nicht 
statt. Die Beteiligten werden daher aufgefordert, sich durch 
Einsichtnahme in die Niederschrift und in die Wertermittlungs-
karte über die Wertermittlung aller Grundstücke des Verfah-
rensgebietes zu unterrichten.
Hinweis
Einwendungen gegen die Ergebnisse der Wertermittlung aller 
Grundstücke, nicht nur der eigenen, können innerhalb von 2 
Wochen nach dem Tag der Versammlung bei der Vorsitzen-
den des Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft Wiesenfeld 
5 (Postanschrift: Amt für Ländliche Entwicklung Unterfranken, 
Postfach 55 40, 97005 Würzburg) „schriftlich“ vorgebracht wer-
den.
Würzburg, 18. Juni 2026
gez. Eva Kiesekamp
Baurätin

 Bekanntmachungen
Sitzungstermine
Im Juli 2026 finden folgende öffentliche Sitzungen des Stadtra-
tes bzw. der Ausschüsse statt:
Dienstag, 14. Juli 2026, 17.00 Uhr, Werkausschuss
Sitzungssaal Stadtverwaltung, Zum Helfenstein 2
Dienstag, 21. Juli 2026, 14.00 Uhr, Bau-, Umwelt, Land- und 
Forstwirtschaftsausschuss (Waldbegang)
Treffpunkt und Ort der Begehung entnehmen Sie bitte der 
Homepage und der Bekanntmachung
Dienstag, 28. Juli 2026, 15.30 Uhr, Bau-, Umwelt, Land- und 
Forstwirtschaftsausschuss
Ortseinsichten Neubau Kita Eußenheimer Str. und Neubau 
Mehrfamilienhaus Stationsweg
Sitzungssaal Stadtverwaltung, Zum Helfenstein 2
Donnerstag, 30. Juli 2026, 19.00 Uhr, Stadtrat
Sitzungssaal Stadtverwaltung, Zum Helfenstein 2

Einbeziehungssatzung für die Teilflächen der 
Grundstücke Fl.-Nrn. 2141, 2140, 2139 der 
Gemarkung Gambach; Satzungsbeschluss 
gemäß § 10 Abs.3 BauGB
Der Stadtrat der Stadt Karlstadt hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 21. Mai 2026 die Einbeziehungssatzung „Gambach 
– Nordwest“ der Gemarkung Gambach mit Begründung und 
Anlagen als Satzung gemäß § 10 BauGB beschlossen.
Der Geltungsbereich umfasst Teilflächen der Grundstücke Fl.-
Nrn. 2141, 2140, 2139 der Gemarkung Gambach.
Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 des Bauge-
setzbuchs (BauGB) ortsüblich bekannt gemacht.
Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan in Kraft.
Jedermann kann ab sofort die Unterlagen, den Bebauungsplan 
mit Begründung und Zusammenfassenden Anlagen über die 
Art und Weise, wie die Umweltbelange und die Ergebnisse der 
Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung, die in dem Bebau-
ungsplan berücksichtigt wurden und aus welchen Gründen der 
Plan nach Abwägung mit den geprüften, in Betracht kommen-
den anderweitigen Planungsmöglichkeiten gewählt wurde unter 
folgendem Link: Bebauungspläne rechtskräftig / Flächennut-
zungsplan - Karlstadt - Kreisstadt Main-Spessart
sowie ab sofort in der Stadtverwaltung Karlstadt, Zum Helfens-
tein 2, 97753 Karlstadt, Zimmer 2.01, während der allgemeinen 
Dienststunden einsehen.
Dienstzeiten sind:
Montag - Dienstag ��������  8.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 15.30 Uhr
Mittwoch ������������������������������������������������������������ 8.00 - 13.00 Uhr
Donnerstag �������������������  8.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 18.00 Uhr
Freitag ��������������������������������������������������������������� 8.00 - 12.00 Uhr
Folgende umweltbezogene Informationen sind verfügbar:
- Gambach-Einbeziehungssatzung Fassung 21. Mai 2026
- Karlstadt-Gambach-Einbeziehungssatzung Lageplan 

Immissionsschutz 24. Februar 2026
- Eingriffs-Ausgleich-Bilanzierung 21. Mai 2026
- Einbeziehungssatzung – Begründung 21. Mai 2026
- Zusammenfassende Erklärung 21. Mai 2026
Folgende umweltbezogene Stellungnahmen liegen vor:
- Landratsamt Main-Spessart Immissionsschutz 

22. April 2026
- Landratsamt Main-Spessart Bodenschutz 22. April 2026
- Landratsamt Main-Spessart Naturschutz 22. April 2026
- Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege 22. April 2026

Zusätzlich gibt die Abwägungsliste Auskunft über die Art und 
Weise, wie die Umweltbelange und die Ergebnisse der Öffent-
lichkeits- und Behördenbeteiligung, die in dem Bebauungs-
plan berücksichtigt wurden und aus welchen Gründen der Plan 
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Flurneuordnung Wiesenfeld 3  
Stadt Gemünden a.Main, Karlstadt und  
Lohr a.Main, Landkreis Main-Spessart
Neuwahl der ehrenamtlichen Vorstandsmitglieder und ihrer 
Stellvertreter
§ 21 Abs. 3 des Flurbereinigungsgesetzes - FlurbG -, Art. 4 
Abs. 3 Satz 1, 2 und 5 Abs. 4 Satz 1 des Gesetzes zur Ausfüh-
rung des Flurbereinigungsgesetzes - AGFlurbG –

Bekanntmachung und Ladung
Die Eigentümer der zum Verfahrensgebiet Wiesenfeld 3 

gehörenden Grundstücke und die ihnen gleichstehenden Erb-
bauberechtigten werden hiermit zur Teilnehmerversammlung 

geladen.
Diese findet unter der Leitung des Amtes für Ländliche Ent-

wicklung Unterfranken statt am:
Donnerstag, 16. Juli 2026, um 19.00 Uhr,

Ort: Waldsassenhalle, Hausener Str. 26,
97753 Karlstadt-Wiesenfeld.

Tagesordnung
1. Kurzübersicht zum aktuellen Planungsstand zur Waldneu-

ordnung
2. Erläuterung der Aufgaben des Vorstandes der Teilnehmer-

gemeinschaft und des Wahlverfahrens
3. Neuwahl ehrenamtlicher Vorstandsmitglieder und ihrer 

Stellvertreter
4. Allgemeine Aussprache

Der Vorstand führt die Geschäfte der Teilnehmergemeinschaft. 
Er soll das volle Vertrauen der Teilnehmer am Verfahren besit-
zen. Wünschenswert ist deshalb, dass sich möglichst viele Teil-
nehmer an der Neuwahl des Vorstandes beteiligen.
Das Amt für Ländliche Entwicklung Unterfranken hat die Zahl 
der zu wählenden Mitglieder des Vorstandes und deren Stell-
vertreter auf je 6 festgesetzt.
Jeder stimmberechtigte Teilnehmer oder Bevollmächtigte kann 
somit als Mitglied und Stellvertreter insgesamt 12 Personen 
wählen. Sie werden auf die Dauer von sechs Jahren gewählt; 
eine Wiederwahl ist zulässig.
Wahlberechtigt sind nur Teilnehmer. Die Teilnehmer sind die 
Eigentümer der zum Verfahrensgebiet gehörenden Grund-
stücke. Erbbauberechtigte stehen den Eigentümern gleich (§ 
10 Nr. 1 FlurbG). Jeder Teilnehmer hat eine Stimme. Gemein-
schaftliche Eigentümer gelten als ein Teilnehmer. Gemein-
schaftliche Eigentümer sind nur stimmberechtigt, wenn von 
allen abwesenden Miteigentümern eine schriftliche Vollmacht 
vorliegt. Wenn Ehepartner gemeinschaftliches Eigentum haben, 
brauchen diese ebenfalls eine schriftliche Vollmacht des abwe-
senden Ehepartners. Einigen sich gemeinschaftliche Eigentü-
mer nicht über die Stimmabgabe, so müssen sie von der Wahl 
ausgeschlossen werden.
Die Vertretung durch Bevollmächtigte ist zulässig. Bevollmäch-
tigte haben in der Versammlung eine schriftliche Vollmacht vor-
zulegen. Zu beachten ist jedoch, dass nach § 21 Abs. 3 FlurbG 
im Wahltermin jeder Teilnehmer oder Bevollmächtigte nur eine 
Stimme hat, auch wenn er mehrere Teilnehmer vertritt. Teilneh-
mer, die nicht selbst in der Wahlversammlung anwesend sein 
können, werden daher zweckmäßig eine Person bevollmächti-
gen, die nicht selbst als Teilnehmer stimmberechtigt ist.
Die zu wählenden Mitglieder des Vorstandes und ihre Stellver-
treter werden von den im Wahltermin anwesenden Teilnehmern 
oder Bevollmächtigten gewählt. Gewählt sind diejenigen, die 
die meisten Stimmen erhalten.
Würzburg, 18. Mai 2026
gez. Sonja Ludwig

Bürgerversammlung im Stadtteil Mühlbach
Bürgerversammlungen sind im Rahmen der Demokratie eine 
gute Gelegenheit, sich über aktuelle Themen in unserer Stadt, 
bzw. in den Stadtteilen zu informieren, Fragen zu stellen und 
gemeinsam über wichtige Anliegen zu diskutieren.
lhre Meinung zählt — gestalten Sie die Zukunft Karlstadts und 

hier insbesondere des Stadtteils Mühlbach aktiv mit. Die Bür-
gerversammlung möchten wir insbesondere nutzen, einen Orts-
sprecher, bzw. eine Ortssprecherin für den Stadtteil Mühlbach 
zu wählen. Die Wahl ist durch eine entsprechende Satzung der 
Stadt Karlstadt notwendig, da im neu gewählten Stadtrat keine 
Bürgerin bzw. Bürger aus dem Stadtteil Mühlbach vertreten ist.
Wann? Dienstag, 21. Juli 2026
Wo? 19.30 Uhr, Pfarr- und Gemeindezentrum, 

Martellstraße 25 im Stadtteil Mühlbach
Tagesordnung:
• Begrüßung durch Michael Hombach, Erster Bürgermeister 

der Stadt Karlstadt
• Bericht des Bürgermeisters
• Aktuelle Themen im Stadtteil Mühlbach
• Wahl des Ortssprechers für den Stadtteil Mühlbach
• Bürgeranliegen und Diskussion

Die Stadt Karlstadt bittet, die Gelegenheit zu nutzen, um sich 
einzubringen und direkt mit den Verantwortlichen ins Gespräch 
zu kommen. Fragen und Anliegen bitte gerne im Vorfeld per 
E-Mail bis zum 7. Juli 2026 einreichen:
vorzimmer.buergermeister@karlstadt.de

Fundsachen
Folgende Fundgegenstände wurden beim Fundamt der Stadt 
Karlstadt gemeldet:
Lfd. 
Nr.

Tag
der 
Anzeige

Fundgegenstand

72-26 26.05.2026 D-Ticket vom Verkehrsverbund Region 
Braunschweig GmbH, Ausweis-Nr. 
6.585-30.000.637-0

73-26 26.05.2026 weiße kleine Handtasche mit diversen 
Schminkutensilien und Bargeld

75-26 28.05.2026 Handy, Marke: Huawei, Sprache pol-
nisch, hinten beschädigt, Bargeld in 
Hülle

77-26 28.05.2026 Handyhülle „Hello Kitty“ mit integriertem 
Spiegel

78-26 03.06.2026 rechter In-Ear-Kopfhörer, JBL, schwarz
79-26 08.06.2026 goldfarbener Ring mit ringsum Steinchen
80-26 08.06.2026 Kette grobgliedrig, silber, als Anhän-

ger ein Ring 925er silber mit „Schleifen-
design“, kleine Steinchen, Ring gebro-
chen an der Seite

81-26 08.06.2026 iPhone grün mit Vodafon SIM-Karte Nr. 
8940012508579697563, Hülle schwarz, 
Display beschädigt, Karte mit Jesus 
Christus in rumänischer Sprache innen-
liegend

82-26 15.06.2026 iPhone schwarz
83-26 15.06.2026 älteres Herrenfahrrad, Farbe: graublau-

silber, Marke: Peugeot, mit Gepäckträger 
und Gangschaltung

85-26 18.06.2026 E-Mountainbike, Farbe: schwarz, Marke: 
Husqvarna, mit Flaschenhalter

86-26 15.06.2026 Smartwatch, schwarz, mit Gummiband

Beim Fundamt Karlstadt werden auch die Fundgegenstände, 
die in den Schul- und Linienbussen des Busunternehmens Hock 
liegen geblieben sind und auch Bargeldfunde abgegeben.
Weiterhin wurden Brillen, Einzelschlüssel und Schlüssel-
mäppchen, Mützen, Schals, Handschuhe sowie verschiedene 
Regenschirme gefunden.
Alle Gegenstände werden in das digitale Fundbüro des Online-
dienstes „Fundinfo by Nova Find“ eingebunden und können so 
Suchende und Findende gezielt zusammenbringen. Mithilfe der 
öffentlichen Verlusterfassung können Bürgerinnen und Bürger 
ganz unkompliziert ihren Verlust online selbst erfassen und 
nach passenden Fundsachen suchen. Am Handy, Tablet oder 
Desktop direkt über die Website www.verlustsache.de.
Karlstadt, 22. Juni 2026 
Fundbüro
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Stellenausschreibung

Die Stadt Karlstadt (Kreisstadt des Landkreises Main-Spes-
sart) sucht ab September 2026

Bundesfreiwilligendienstleistenden (w/m/d)
im Bereich der Integration

zu den Aufgaben gehören u. a.
- Beratung- und Unterstützung von Flüchtlingen  

und Bürgern mit Migrationshintergrund
- Unterstützung bei Planung- und Durchführung  

von Projekten
- Unterstützung bei der Durchführung von 

Hausaufgabenhilfe, Schreiben von Bewerbungen,  
Ausfüllen von Anträgen u.v.m.

Bitte bewerben Sie sich bei Interesse.
Fragen zum Aufgabenbereich beantwortet Ihnen gerne Frau 

Sakine Azodanlou (Tel. 09353 7902-1124),  
Bereich Integration.

Bei allgemeinen Personalfragen steht Ihnen Herr Uli Heck 
(Tel. 09353 7902-1101) Fachbereich 1, Hauptverwaltung  

zur Verfügung.
Weitere Informationen finden Sie auch unter  

www.karlstadt.de/jobs

Sitzungsberichte
Aus der Bürgerversammlung in Stadelhofen 
am 18. Juni 2026
Ein Wechsel des Ortssprechers, millionenschwere Bauprojekte 
und ein großer Schritt in Richtung digitale Zukunft waren The-
men der jüngsten Büergerversammlung von Stadelhofen in der 
„Alten Schule“.

Ortssprecherwahl Stadelhofen
Da der 191-Einwohner-Ort derzeit nicht direkt über ein Man-
dat im Stadtrat verfügt, stand zunächst die Wahl eines neuen 
Ortssprechers im Fokus. Der langjährige Amtsinhaber Martin 
Scheiner legte sein Amt nach 18 Jahren engagierter Dienstzeit 
nieder, um sich künftig ganz seiner Familie und dem Beruf zu 
widmen. Als Nachfolger schlug er Tobias Becker vor, der zuvor 
bereits auf der CSU-Liste für den Stadtrat kandidiert hatte. 
Von den 141 wahlberechtigten Stadelhöfern nutzten 36 Bürger 
ihr Stimmrecht und wählten Becker mit 22 Stimmen im ersten 
Wahlgang zum neuen offiziellen Interessenvertreter des Stadt-
teils. Die restlichen Stimmen waren entweder ungültig oder ent-
fielen auf alternative, von den Bürgern frei notierte Personen.
Erster Bürgermeister Michael Hombach gratulierte dem neu 
gewählten Ortssprecher und bedankte sich bei Martin Scheiner 
für das langjährige Engagement.
Neben den personellen Weichenstellungen stand die Moder-
nisierung der Infrastruktur ganz oben auf der Tagesordnung. 
Wie Jan Binner berichtete, befindet sich das Dorf mitten im 
digitalen Aufbruch: Im Zuge des aktuellen Breitbandausbaus 
erhalten alle rund 80 Haushalte in Stadelhofen die Möglichkeit 
auf einen komplett kostenfreien Glasfaseranschluss direkt bis 
ins Haus. Auch die städtische Kommunikation wird moderner. 
Der Geschäftsleitende Beamte Uli Heck stellte den Bürgern die 
neue, gebührenfreie App „Heimat-Info“ vor, über die behörd-
liche Nachrichten und lokale Meldungen ab sofort direkt auf 
dem Smartphone abgerufen werden können.

Stellenausschreibung

Die Stadt Karlstadt  
(Kreisstadt des Landkreises Main-Spessart) sucht

zum nächstmöglichen Zeitpunkt
einen

Bautechniker (m/w/d) 
unbefristet und in Vollzeit

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
•	 Technische und planerische Unterstützung im Bereich 

Hoch- und Tiefbau
•	 Durchführen von Aufmaßen vor Ort und Umsetzung in 

Bestandspläne
•	 Planen und Ausführen von Umbau und Renovierungs-

arbeiten
•	 Ausschreibung, Vergabe und Abrechnung von Umbau-

maßnahmen
Ihr Profil:
•	 Abgeschlossene Weiterbildung zum Bautechniker
•	 Spaß am eigenverantwortlichen, lösungsorientierten Ar-

beiten
•	 Zuverlässigkeit, Sorgfalt und Engagement
•	 Sicherer Umgang mit MS Office und CAD-Software ide-

alerweise mit dem Programm ALLPLAN
•	 Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift: mindestens 

C1-Niveau
Wir bieten Ihnen:
•	 Vielseitige (abwechslungsreiche) und verantwortungs-

volle Tätigkeit
•	 Arbeitsplatz in einer modernen Kommune (smarte Ge-

meinde)
•	 angemessene Bezahlung mit allen üblichen Leistungen 

des öffentlichen Dienstes (Jahressonderzahlung, regel-
mäßige Bezügeerhöhungen im Rahmen der Tarifver-
handlungen, etc.)

•	 leistungsorientierte Bezahlung (Leistungsprämien)
•	 betriebliche Altersvorsorge (ZVK)
•	 sinnstiftende Tätigkeit zur Verbesserung des Gemein-

wohls
•	 Förderung einer ausgeglichenen Work-Life-Balance 

durch flexible Arbeitszeiten im Rahmen der Gleitzeit
•	 Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden 
bei im Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt berück-
sichtigt. Außerdem streben wir eine Erhöhung des Anteils 
von Frauen an und fordern Frauen nachdrücklich auf, sich 
zu bewerben.
Bitte bewerben Sie sich bis zum 10. Juli 2026 ausschließ-
lich über das Online-Bewerbungsportal CHECK-IN.
Bei Fragen zum Aufgabenbereich sowie bei allgemeinen 
Personalfragen können Sie sich gerne an den Leiter des 
Fachbereichs Hauptverwaltung, Uli Heck (Tel. 09353 7902-
1101) wenden. Weitere Informationen finden Sie auch unter 
www.karlstadt.de/jobs

http://www.karlstadt.de
http://www.karlstadt.de
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Aus dem Haupt-, Klima-, Finanz- und 
Personalausschuss am 9. Juni 2026
Informationen zum Vorgehen Klimaschutzmanagement 
(erste Schritte)
Der Klimaschutzmanager Peter Walker gab einen kurzen Über-
blick zum Thema Klimaschutzmanagement. Angefangen vom 
Status Quo und den nächsten Schritten bis hin zu konkreten 
Fördermöglichkeiten.
Informationen zum Bundesprogramm Anpassung urbaner 
ländlicher Räume Klimawandel
Weiter stellte Peter Walker das Bundesprogramm „Anpassung 
urbaner und ländlicher Räume an den Klimawandel“ des Bun-
desministeriums für Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwesen 
(BMWSB) mit Einreichfrist 30. Juni 2026 vor. Diese kann zur 
Erfüllung der priorisierten Maßnahme M2.9 - Integriertes Kli-
maanpassungskonzept (NKI Förderung Umsetzung) aus dem 
Klimaschutzkonzept der Stadt Karlstadt inklusive Zeit- und För-
derrahmen passen. Zusätzlich könnte die Umsetzung der Maß-
nahmen M2.11_Grundsatzbeschluss_Klimafolgenbetrachtung 
und M2.7_Klimaanpassung in der Bauleitung adressiert wer-
den.
Das Gremium begrüßte die Erarbeitung einer Skizze zur Ein-
reichung in Bezug auf das o.g. Bundesförderprogramm. Sollte 
eine Förderung in Aussicht gestellt werden, wird nach finanzi-
eller Machbarkeit die notwendige Willensbekundung der Stadt 
Karlstadt für einen offiziellen Förderantrag in einer Ausschuss- 
bzw. Stadtratssitzung eingeholt.
Rechenschaftsbericht zur Jahresrechnung
Nach Art. 102 Abs. 2 der Gemeindeordnung (GO) wurde 
die Haushaltsrechnung innerhalb von sechs Monaten nach 
Abschluss des Haushaltsjahres aufgestellt und durch einen 
Rechenschaftsbericht erläutert. Daneben gibt der Rechen-
schaftsbericht auch einen Überblick über den Stand des Ver-
mögens, der Verbindlichkeiten und der Haushaltswirtschaft 
im abgelaufenen Jahr (§ 81 KommHV). Die Jahresrechnung 
umfasst die Haushaltsrechnung (SOLL-Abschluss) und den 
kassenmäßigen Ist Abschluss (§ 77 Abs. 1 KommHV-K). Das 
Ergebnis der Jahresrechnung wurde am 13. Mai 2026 fest-
gestellt. Die Haushaltsrechnung schließt in Einnahmen und 
Ausgaben mit 61.109.172,10 Euro ab und liegt damit um 
2.791.172,10 (+4,8 %) Euro über dem geplanten Haushalts-
volumen. Gegenüber dem Haushaltsansatz lag das Rech-
nungsergebnis für den Verwaltungshaushalt um 5.948.000,26 
Euro (+14,9 %) über und für den Vermögenshaushalt um 
3.156.828,16 Euro (-17,2 %) unter der Haushaltsplanung. Der 
Ausschuss nahm den Rechenschaftsbericht ohne Beschluss-
fassung zur Kenntnis.

Aus dem Bildungs-, Sozial-, Sport- und 
Kulturausschuss am 16. Juni 2026
Neufassung der Gebührensatzung zur Satzung über die 
Benutzung und den Betrieb der Kindertageseinrichtungen 
der Stadt Karlstadt nach dem BayKiBiG
Im Rahmen eines regelmäßigen, etwa dreijährigen Turnus wird 
zum 1. September 2026 eine Anpassung der Elternbeiträge in 
den Kindertageseinrichtungen der Stadt Karlstadt um pauschal 
20,00 Euro je Buchungszeitkategorie vorgeschlagen. Dies ist 
durch kontinuierlich steigende Betriebskosten, insbesondere 
Tariferhöhungen von insgesamt 11,3 % seit 2024, zwingend 
erforderlich, um Defizite aufzufangen und eine einheitliche 
Gebührenstruktur ohne Konkurrenzdruck zwischen den Trägern 
zu sichern. Eine Neuerung betrifft auch die Schulkindbetreuung 
in Kindertageseinrichtungen (derzeit in Laudenbach): Die Bei-
träge für die Schulkindbetreuung in Kindertageseinrichtungen 
orientieren sich künftig an den Gebühren für die Bildung und 
Betreuung von Regelkindern. Bisher waren diese an die Gebüh-
ren der Mittagsbetreuung angelehnt, welche jedoch keine 
Betreuung in den Ferien beinhaltet. Flankierend werden veral-
tete Formulierungen, Rechtsgrundlagen und Verweise in der 
Satzung korrigiert. Der Bildungs-, Sozial-, Sport- und Kulturaus-
schuss empfahl dem Stadtrat, dieser Neufassung der Gebüh-
rensatzung mit Wirkung zum 1. September 2026 zuzustimmen.

Tobias Becker, Michael Hombach
Dass für diese digitale Offensive derzeit die Ortsdurchfahrt in 
der Sickingerstraße komplett gesperrt ist, nehmen die Einwoh-
ner grundsätzlich gelassen, denn die Großbaustelle bündelt 
gleich mehrere wichtige Maßnahmen. Neben den neuen Glas-
faserleitungen nutzt das Bayernwerk die Gunst der Stunde, 
um die gesamte Stromversorgung unter die Erde zu verlegen 
und zeitgleich die Straßenbeleuchtung zu erneuern. Die Stadt 
beteiligt sich an dieser unvorhergesehenen Erdverkabelung mit 
einer Summe von 290.000 Euro. Trotz des enormen Umfangs 
liegt die ausführende Baufirma voll im Zeitplan. Ein großes, 
auch geäußertes Ärgernis besteht jedoch wegen der illegalen 
Nutzung der Flurwege, die trotz Verbotes als Schleichwege für 
den Umleitungsverkehr missbraucht werden. Erster Bürger-
meister Michael Hombach zeigte sich zuversichtlich, dass die 
wichtige Verkehrsader bis Ende Juli wieder für den Verkehr frei-
gegeben werden kann.
Wie stark der Zusammenhalt und die Eigenleistung im Ort ver-
ankert sind, bewiesen die Stadelhöfer u.a. mit dem Kirchplatz. 
Den Kirchplatz richteten die Bürger in Eigenregie neu her, 
wobei sich die Stadt mit 15.000 Euro für den Stromanschluss 
des neuen Festplatzes beteiligte. Auch beim Bürgerhaus „Alte 
Schule“ packen alle mit an: Während die Stadt 70.000 Euro in 
die Sanierung des Daches investierte, übernimmt der örtliche 
Vereinsring den anstehenden Fassadenanstrich in Eigenleis-
tung. Abgerundet wurden die kommunalen Investitionen durch 
die Erweiterung des Friedhofs um fünf Urnengräber sowie die 
Instandsetzung des historischen Friedhofskreuzes für insge-
samt 7.000 Euro.
Erfreuliche Nachrichten gab es für die örtliche Feuerwehr. 
Der geplante Neubau des Feuerwehrhauses am westlichen 
Ortseingang soll im Jahr 2026 fertiggestellt werden. Die ver-
anschlagten Kosten von 1,23 Millionen Euro werden nach 
aktuellen Prognosen um rund acht Prozent unterschritten und 
voraussichtlich bei 1,14 Millionen Euro liegen. Allerdings ist 
die Modernisierung der Wehr auch an Bedingungen geknüpft: 
Für das gewünschte neue Löschfahrzeug (TSFW) im Wert von 
334.000 Euro werden zwingend zwölf einsatzbereite Atem-
schutzgeräteträger benötigt. Michael Hombach richtete daher 
einen dringenden Appell an die Bevölkerung, sich in diesem 
Bereich ausbilden zu lassen.
In der abschließenden Diskussionsrunde rückte die Verkehrs-
sicherheit im Ort in den Mittelpunkt. Die seit Jahrzehnten gefor-
derte und vorerst auf Eis gelegte Generalsanierung der Orts-
durchfahrt inklusive eines durchgehenden Gehwegs wurde 
zwar nicht direkt angesprochen, dafür entbrannte eine inten-
sive Debatte über ein Tempolimit von 30 km/h. Bürgermeister 
Hombach und Kai-Uwe Brune dämpften hier jedoch die Erwar-
tungen und legten offen, dass die Stadt bereits zahlreiche Vor-
stöße für eine Verkehrsberuhigung beim Landratsamt Main-
Spessart unternommen habe – diese von der übergeordneten 
Verkehrsbehörde bislang aber allesamt abgelehnt wurden.
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Abrechnung und Vertragsabwicklung zuständig. Die Planun-
gen, Ausschreibungen und Vergaben wurden bisher mit der 
Straßenbauverwaltung abgestimmt. Von der Straßenbauverwal-
tung werden folgende Bauleistungen für den Bereich der B 27 
durchgeführt:
•	 Errichtung Fußgängersignalanlage inkl. Mastfundamente
•	 Beschilderungsarbeiten
•	 Markierungsarbeiten (Längs- und Quermarkierung)
•	 Deckenbau
Nach Beendigung der Bauarbeiten werden die Bauleistun-
gen gemeinsam abgenommen und die jeweiligen Bauteile an 
die Straßenbauverwaltung übergeben. Der Grunderwerb ist 
von der Stadt Karlstadt in Abstimmung mit der Straßenbau-
verwaltung durchzuführen. Kosten der Deckenerneuerung im 
Bereich der Kreisverkehre und dem verbleibenden Fahrbahn-
bereich zwischen den Kreisverkehren trägt die Straßenbau-
verwaltung. Aufgrund des Veranlasserprinzips trägt die Stadt 
Karlstadt die Kosten für den Bau der Gehwege einschließlich 
der Hochborde, der Entwässerungsrinnen (2-Zeiler) und der 
zugehörigen Trenn-, Seiten- und Sicherheitsstreifen. Sämtliche 
Grunderwerbskosten einschließlich der Kosten für Versetzung 
von Zäunen, Herstellung von Sockelmauern, Entschädigung 
von Straßenanliegern sowie Kosten für Beurkundung, Vermes-
sung und Abmarkung trägt die Stadt Karlstadt als Veranlasser. 
Die Unterhaltung der ausgebauten Ortsdurchfahrt obliegt dem 
Straßenbaulastträger der Bundesstraße, die beidseits verlau-
fenden, verbreiterten Gehwege obliegen der Unterhaltung der 
Stadt Karlstadt.
Der Bau-, Umwelt-, Land- und Forstwirtschaftsausschuss 
beschloss die Vereinbarung zwischen der Bundesrepublik 
Deutschland, vertreten durch den Freistaat Bayern, vertreten 
durch das Staatliche Bauamt Würzburg und der Stadt Karlstadt 
über den gemeinschaftlichen Ausbau der Ortsdurchfahrt im 
Zuge der Bundesstraße 27 in Karlstadt (Eußenheimer Straße).

Aus dem Stadtrat am 25. Juni 2026
Errichtung von Windkraftanlagen
In der Änderung des Regionalplanes wurden nördlich des 
Stadtteiles Heßlar an der Gemarkungsgrenze zu Aschfeld und 
Halsheim ein Windenergiegebiet ausgewiesen. Innerhalb die-
ses Gebietes könnten auf städtischen Grundstücken drei Wind-
kraftanlagen entstehen. Nachdem der Stadtrat im Juli 2025 der 
Errichtung von drei Windkraftanlagen zugestimmt hatte, wurde 
das Büro Plan BC GmbH mit den planerischen Leistungen 
beauftragt. Frau Schubert vom Planungsbüro stellte die mögli-
chen nächsten Schritte vor.
Der Stadtrat beschloss die Fortführung des Genehmigungsver-
fahrens für drei städtische Windkraftanlagen im Stadtteil Heß-
lar. Das Projekt wird im Rahmen des BImSchG vorangetrieben, 
wobei die Büros Arvensis Umweltplanung und Plan BC GmbH 
mit der fachlichen Umsetzung bzw. Begleitung des Verfahrens 
beauftragt wurden.
Neufassung der Gebührensatzung zur Satzung über die 
Benutzung und den Betrieb der Kindertageseinrichtungen 
der Stadt Karlstadt nach dem BayKiBiG
Der Bildungs-, Sozial-, Sport- und Kulturausschuss der Stadt 
Karlstadt hatte dem Stadtrat eine Neufassung der Kita-Gebüh-
rensatzung zum 1. September 2026, die eine Erhöhung der 
Elternbeiträge um 20,00 Euro pro Buchungszeitkategorie vor-
sieht, vorgeschlagen. Diese Anpassung ist auf gestiegene 
Betriebskosten sowie Tariferhöhungen zurückzuführen und 
wurde mit den örtlichen Trägern im Bereich Karlstadt abge-
stimmt. Zudem wird die Schulkindbetreuung in Kitas strukturell 
an die Regelkindbetreuung angeglichen und die Gebührenstaf-
felung für Ferienzeiten optimiert. Der Stadtrat folgte einstimmig 
der Empfehlung des Bildungs-, Sozial-, Sport- und Kulturaus-
schuss und genehmigte die komplette Satzung einschließlich 
der Gebührenerhöhung. Die Satzung kann in Kürze auf der 
Homepage der Stadt Karlstadt eingesehen werden.
Rechenschaftsbericht zur Jahresrechnung 2025
Nach Art. 102 Abs. 2 der Gemeindeordnung (GO) wurde 
die Haushaltsrechnung innerhalb von sechs Monaten nach 
Abschluss des Haushaltsjahres aufgestellt und durch einen 

Aktuelles aus der Stadtjugendpflege Karlstadt
Für die Stadtjugendpflege präsentierte Tim Staate im Rahmen 
eines Vortrages einen Rück- und Ausblick über die Arbeit der 
Stadtjugendpflege in Karlstadt. Vorgestellt wurden die Aktivi-
täten und Einrichtungen der Stadtjugendpflege. Angefangen 
beim Jugendhaus Piranha über Jugendtreffs im Stadtgebiet 
bis hin zur Skate-Area gibt es zahlreiche Handlungsfelder der 
Stadtjugendpflege.
Aktuelle Informationen von der Stabsstelle Integration
Die Leiterin der Stabsstelle Integration, Sakine Azodanlou, 
stellte die Arbeit der Stabsstelle gemeinsam mit Olha Kunt-
sevska im Rahmen einer Präsentation vor. Die zeitintensive 
Betreuung von Geflüchteten wird in dieser Stabsstelle abgebil-
det und hilft geflüchteten Menschen bei Bürokratie, alltäglichen 
Aufgaben und größeren Herausforderungen. Zahlreiche Veran-
staltungen und Angebote helfen bei der Integration und auch 
Netzwerken ist eine wichtige Aufgabe der Stabsstelle.
Kulturarbeit in Karlstadt
Einen Einblick in Aufgaben, Herausforderungen und Ziele in 
der aktuellen Kulturarbeit gaben Petra Simon und Laura Kör-
ber vom Team Kultur, Kommunikation und Öffentlichkeitsabreit. 
Das Gremium erhielt Informationen zu den aktuellen Veranstal-
tungsformaten, Städtepartnerschaften und den genutzten Kom-
munikationskanälen.

Aus dem Bau-, Umwelt-, Land- und 
Forstwirtschaftsausschuss am 23. Juni 2026
Dorferneuerung Laudenbach-Mühlbach; Abschluss einer 
Kostenvereinbarung für die Maßnahme „Neugestaltung 
Ortsmitte Mühlbach mit Kirchenvorplatz“
Nach langer Planungsarbeit und den notwendigen Abstimmun-
gen mit den Fachbehörden hat der Vorstand der Dorferneue-
rung im März 2025 den Plan für die „Neue Ortsmitte Mühlbach 
mit Kirchenvorplatz“ beschlossen.
Der Planer, Herr Müller-Maatsch, stellte dem Gremium die Pla-
nung vor.
Die Teilnehmergemeinschaft Laudenbach-Mühlbach legte auf 
Grundlage der Kostenberechnung des Büros Müller-Maatsch 
eine Vereinbarung zur Kostenbeteiligung der Stadt an dieser 
Maßnahme vor. Der Bau-, Umwelt-, Land- du Forstwirtschafts-
ausschuss stimmte der Planung für die „Neue Ortsmitte Mühl-
bach mit Kirchenvorplatz“ im Stadtteil Mühlbach sowie der 
vorgelegten Vereinbarung über die Kostenbeteiligung der 
Stadt Karlstadt zu. Die Kostenbeteiligung beträgt insgesamt 
306.911,40 Euro. Die Verwaltung wurde beauftragt die Verein-
barung mit der Teilnehmergemeinschaft Laudenbach Mühl-
bach abzuschließen.
Neubau eines Mehrfamilienwohnhauses mit 16 Wohnein-
heiten, Stationsweg 32 in Karlstadt; Mieterstrommodell
Für den Neubau des Mehrfamilienhauses im Stationsweg ist 
laut Förderbescheid die Umsetzung eines sogenannten Mie-
terstrommodelles vorgesehen. Bei diesem Modell wird eine PV-
Anlage auf dem Dach des Gebäudes errichtet, über welche die 
Mieter günstig Strom beziehen können. Erst wenn diese Strom-
verwendung (direkte Abnahme durch Mieter/Einspeisung in 
Stromspeicher/Verwendung des Überschussstromes zur Auf-
heizung von Brauchwasserspeichern) ausgenutzt ist, wird der 
Strom in das öffentliche Netz eingespeist.
Aufgrund einer Änderung der Rechtsgrundlage muss das 
Modell allerdings angepasst werden. Herr Winkler von der 
Energieversorgung Lohr-Karlstadt und Umgebung GmbH und 
Co. KG stellte den aktuellen Sachstand und die Möglichkeiten 
vor.
Vereinbarung über den gemeinschaftlichen Ausbau der 
Ortsdurchfahrt der B27 (Eußenheimer Straße) zwischen der 
Straßenbauverwaltung und der Stadt Karlstadt
Für den gemeinschaftlichen Ausbau der Bundesstraße B27 ist 
zur Regelung der Kostentragung und Abwicklung eine Verein-
barung zwischen der Stadt Karlstadt und dem Freistaat Bay-
ern, hier vertreten durch die Straßenbauverwaltung, erforder-
lich. Die Stadt Karlstadt ist als Bauherr der Maßnahme für die 
gesamte Planung, Ausschreibung, Vergabe, Bauüberwachung, 
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Stadtrat informiert sich vor Ort: Besichtigung 
des Umspannwerks Bergrheinfeld

Ulrich Werner (zweiter von rechts), Michael Eusemann (dritter von rechts), 
Stadträte aus Karlstadt� Foto: Petra Simon

Um sich ein genaues Bild von den Dimensionen, der Technik 
und den Auswirkungen eines modernen Umspannwerks zu 
machen, haben Mitglieder des Karlstadter Stadtrates auf Ini-
tiative der Stadtverwaltung das bereits in Betrieb befindliche 
Umspannwerk in Bergrheinfeld besichtigt.
Hintergrund der Exkursion ist der geplante Bau eines neuen, 
ca. 30 ha großen Umspannwerks im Suchraum Gambach. Aktu-
ell werden vier mögliche Flächen im Stadtgebiet von Karlstadt 
intensiv auf ihre Eignung geprüft. Die Informationsfahrt diente 
dazu, wertvolle Erkenntnisse aus der Praxis zu gewinnen.
Dialog mit der Rathausspitze
Für die Fragen der anwesenden Stadträtinnen und Stadträte, 
der Zweiten Bürgermeisterin Martha Bolkart-Mühlrath sowie des 
Ersten Bürgermeisters Michael Hombach standen vor Ort Berg-
rheinfelds Erster Bürgermeister Ulrich Werner sowie der Dritte 
Bürgermeister Michael Eusemann zur Verfügung. Die Delega-
tion erhielt vor Ort einen tiefgehenden Einblick in die komple-
xen Planungs- und Umsetzungsphasen des Großprojekts, wel-
ches ebenfalls von TenneT TSO GmbH realisiert wurde.
Ein zentraler Schwerpunkt des Austauschs lag auf dem Dialog 
mit der Bevölkerung. Auch in Bergrheinfeld wurde das Projekt 
seinerzeit von einer aktiven Bürgerinitiative (BI) begleitet. Der 
Rückblick zeigte, wie entscheidend eine frühzeitige, transpa-
rente Kommunikation und die sachliche Einbindung von Bür-
gerinteressen für den Verlauf und die Akzeptanz eines solchen 
Infrastrukturprojekts sind. Diese Erfahrungen will der Stadtrat 
nutzen, um auch in Karlstadt einen transparenten Prozess zu 
gewährleisten.

Nachruf

Die Stadt Karlstadt nimmt
Abschied von ihrer ehemaligen Mitarbeiterin

Frau Doris Blaßdörfer
Frau Blaßdörfer war von 2008 bis 2018  

als Erzieherin in der
Mittagsbetreuung an der Grundschule in Karlstadt tätig.

Durch ihre Kreativität und liebevolle Art war sie bei
den Schülerinnen und Schülern sowie bei ihren

Kolleginnen und Kollegen sehr beliebt.
Wir werden der Verstorbenen ein ehrendes

Andenken bewahren.

Karlstadt, 15. Juni 2026
Michael Hombach Jürgen Schwank

Erster Bürgermeister Personalratsvorsitzender

Rechenschaftsbericht erläutert. Daneben gibt der Rechen-
schaftsbericht auch einen Überblick über den Stand des Ver-
mögens, der Verbindlichkeiten und der Haushaltswirtschaft 
im abgelaufenen Jahr (§ 81 KommHV). Die Jahresrechnung 
umfasst die Haushaltsrechnung (SOLL-Abschluss) und den 
kassenmäßigen Ist Abschluss (§ 77 Abs. 1 KommHV-K). Das 
Ergebnis der Jahresrechnung wurde am 13. Mai 2026 fest-
gestellt. Die Haushaltsrechnung schließt in Einnahmen und 
Ausgaben mit 61.109.172,10 Euro ab und liegt damit um 
2.791.172,10 (+4,8 %) Euro über dem geplanten Haushalts-
volumen. Gegenüber dem Haushaltsansatz lag das Rech-
nungsergebnis für den Verwaltungshaushalt um 5.948.000,26 
Euro (+14,9 %) über und für den Vermögenshaushalt um 
3.156.828,16 Euro (-17,2 %) unter der Haushaltsplanung.
Bestellung der zweiten Bürgermeisterin Frau Martha Bol-
kart-Mühlrath und dritten Bürgermeisterin Frau Tanja Müller 
zu Eheschließungsstandesbeamtinnen
Der Stadtrat der Stadt Karlstadt hat beschlossen, die Zweite 
Bürgermeisterin Martha Bolkart-Mühlrath und die Dritte Bür-
germeisterin Tanja Müller zu Eheschließungsstandesbeamtin-
nen für den Standesamtsbezirk Karlstadt zu bestellen. Nach 
ihrer Wahl im Mai 2026 und einer anstehenden Kurzschulung 
im Sommer sind beide künftig berechtigt, Trauungen durchzu-
führen und die dazugehörigen Beurkundungen vorzunehmen. 
Auch der Erste Bürgermeister Michael Hombach bekleidet 
dieses Amt weiterhin in der aktuellen Amtsperiode, sodass in 
Zukunft alle drei Bürgermeister der Stadt für Eheschließungen 
zur Verfügung stehen.
Bevollmächtigung des geschäftsleitenden Beamten als Mit-
glied des Aufsichtsrates und Teilnahme an der Generalver-
sammlung der BayKIT e.G.
Der Stadtrat der Stadt Karlstadt hat den geschäftsleitenden 
Beamten Uli Heck bevollmächtigt, das Mandat als Aufsichts-
ratsmitglied bei der Bayerischen Kommunalen IT-Einkaufsge-
nossenschaft eG (BayKIT eG) auszuüben. Nachdem Uli Heck 
bereits im Mai 2026 in das Gremium gewählt wurde, umfasst 
die Vollmacht nun alle mit diesem Amt verbundenen Über-
wachungs- und Stimmrechte für die gesamte Dauer seiner 
Amtszeit. Gleichzeitig vertritt er die Stadt Karlstadt künftig als 
stimmberechtigter Vertreter in der Generalversammlung der 
Genossenschaft, solange er das Aufsichtsratsamt innehat und 
als geschäftsleitender Beamter für die Stadt Karlstadt tätig ist.
Zusätzliches Mitglied in der Schulverbandsversammlung 
des Schulverbands Thüngen
Der Stadtrat der Stadt Karlstadt hat die Zweite Bürgermeisterin 
Martha Bolkart-Mühlrath als weiteres Mitglied für die Schulver-
bandsversammlung des Schulverbands Thüngen bestellt. Da 
aktuell mehr als 50 Schülerinnen und Schüler aus dem Stadt-
gebiet die dortige Verbandsschule besuchen, steht der Stadt 
Karlstadt laut dem Bayerischen Schulfinanzierungsgesetz ein 
zweiter Sitz in dem Gremium zu. Neben dem Ersten Bürger-
meister vertritt Zweite Bürgermeisterin Martha Bolkart-Mühlrath 
die städtischen Interessen dort nun für die Dauer der aktuellen 
Wahlperiode.

  Stadtverwaltung

Bürgermeistersprechstunde
Die nächsten Bürgermeistersprechstunden finden an folgen-
den Terminen im Bürgermeisterzimmer (1.OG, Zi.-Nr. 1.07), 
jeweils von 16.00 bis 17.30 Uhr statt:
Donnerstag, 2. Juli 2026
Donnerstag, 16. Juli 2026
Donnerstag, 23. Juli 2026
Änderungen entnehmen Sie bitte der Homepage der Stadt 
Karlstadt.
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Musikschulfest
Die Städtische Sing- und Musikschule Karlstadt lädt herzlich 
ein zu ihrem jährlichen Sommerfest am Samstag, 18. Juli 2026 
um 14.00 Uhr.
Geboten wird wieder ein abwechslungsreiches musikalisches 
Programm mit instrumentaler Vielfalt im Haus, im Garten und 
im benachbarten Klempnermuseum. Solisten und Ensembles 
streichen, zupfen, blasen, schlagen und singen von der Klas-
sik und Romantik über Folkmusik, Musical und Pop bis hin zum 
Jazz. Auch der Kinderchor ist wieder dabei, dieses Jahr gibt 
es das Singspiel „Besuch auf der Papageieninsel“ von Sigrid 
Lechner und Gertraud Wackerbauer. Im Garten sorgt der 
Elternbeirat der Musikschule für Getränke, Kuchen und Gebäck 
bis zum Ende der Veranstaltung um 17.00 Uhr.

Karscht – Die perfekte Filmkulisse!  
Film- und Fotowettbewerb

� Foto: Katharina Knüttel

Karlstadt am Main mit seinem 
historischen Charme, den 
malerischen Gassen und der 
einzigartigen Atmosphäre am 
Main bietet die ideale Filmku-
lisse. Die Stadtmarketing 
Karlstadt GmbH ruft daher 
dazu auf, die Stadt in einem 
Kurzfilm (max. 60 Sekunden) 
oder einem Foto in Szene zu 
setzen. Der Wettbewerb steht 
unter dem Motto „Karscht – die 
perfekte Filmkulisse – und du 
führst Regie!“ und lädt dazu 
ein, Karlstadt neu zu entde-
cken und kreativ zu interpretie-
ren.

Etwas Inspiration?
Die Möglichkeiten sind grenzenlos: Ob eine romantische Lie-
besszene am Main, eine spannende Crime Story in der Altstadt, 
eine Zeitreise zwischen 1620 und 2026 oder eine horrorhafte 
Geschichte in den dunklen Gassen – Karlstadt bietet für jedes 
Genre die passende Bühne. Auch Bridgerton-Style, Mittelalter-
Fantasy, Cosplay oder eine Mockumentary über das Leben in 
Karlstadt sind nur einige der vielen Ideen, die umgesetzt wer-
den können. Der Fantasie sind keine Grenzen gesetzt.
Einsendeschluss ist der 1. Oktober 2026 (an stadtmarke-
ting@karlstadt.de). Die besten Werke werden am 12. Oktober 
2026 in der Hohen Kemenate im Rahmen der Meet & Beat 
Party des Wir lieben Karlstadt e.V. vor Publikum präsentiert. 
Das Publikum kürt die Sieger.
Für Kurzfilme gibt es unter anderem einen Karlstadt-Erlebnis-
tag im Wert von 500 Euro (z.B. mit Frühstück, Shopping, Thea-
ter, Beauty-Anwendung, Mittag- oder Abendessen, Macarons-
Workshop und Yogaeinheit) oder Gutscheine für kulinarische 
Genüsse. Auch die Fotos werden prämiert. Also: Handy oder 
Kamera raus und los geht‘s!
Alle Infos & Teilnahmebedingungen unter: Stadtmarketing-
Karlstadt.de

Karschter Tanzsommer 2026 – Diesen 
Sommer wird getanzt
Der Karschter Tanzsommer lädt in diesem Jahr alle Tanzbe-
geisterten und die, die es noch werden möchten, zu vier stim-
mungsvollen Open-Air-Tanznachmittagen ins Hofriethgärtlein in 
Karlstadt ein.
An den Sonntagen, 19. Juli, 2. August, 16. August und 30. 
August 2026 verwandelt sich das Hofriethgärtlein jeweils von 
15.30 bis 19.00 Uhr in eine Tanzfläche unter freiem Himmel. 
Willkommen sind alle Paare sowie Freunde und Freundinnen, 
die gemeinsam die Freude am Tanzen entdecken oder ihre 
Kenntnisse erweitern möchten. Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich.

Eichenprozessionsspinner im Stadtgebiet

� Foto: Klaus Lankes

Auch im Stadtgebiet von 
Karlstadt wurde der Eichenpro-
zessionsspinner aktuell gesich-
tet. Die Stadt Karlstadt bittet 
darum, bei Spaziergängen und 
Wanderungen rund um 
Karlstadt auf den Wald- und 
Wanderwegen zu bleiben, um 
sich vor den Raupen zu schüt-
zen. Die Haare des Eichenpro-
zessionsspinners können 
starke Hautreizungen oder all-
ergische Reaktionen hervorru-
fen. Der städtische Bauhof hält 
aktuell vermehrt Ausschau 
nach den Nestern und beseitigt 
diese nach Möglichkeit. Es 

wird jedoch darauf hingewiesen, dass dies insbesondere in der 
freien Natur, also z.B. im Waldgebiet, nur bedingt möglich ist.

     Städtische Einrichtungen
Neues aus der Stadtbibliothek

� Foto: Gunther Schunk

Weltlidderaadur uff Meefränggisch – Asterix un Obelix 
komme in die Stadtbibliothek von Karscht
Aufgemerkt! Gunther Schunk, der Sprechblasenbefüller von 
„Asterix uff Meefränggisch“, kommt zur Leserunde. Alle Mund-
artfans sollten sich schon mal Donnerstag, den 23. Juli im 
Kalender ankreuzen. An diesem Tag wird der Dialektüberset-
zer aus dem aktuellen achten Band „Der Lüücheböüdel“ lesen 
sowie eine Einführung in die „wundersame Welt der meefräng-
gischen Mendalidäd un Schbrach“ geben.
Natürlich gibt’s auch interessante Fakten rund um die Mund-
artreihe zu hören und für alle „neigschmeggde“ Besucher eine 
kleine Einführung ins „Meefränggische für Debben un Subber-
Exberden“.
Was 2003 zu dritt begann – bei den ersten vier Bänden war Mit-
übersetzer Hans-Dieter Wolf dabei – hat sich zu einer „Erfolgs-
geschichte mainfränkischer Identität“ entwickelt: Über 150.000 
Comicbände haben sich nach Verlagsangaben schon verkauft. 
Und das alles nur, weil die Autoren den hochdeutschen Text 
nicht einfach nur in ihren Dialekt übersetzten, sondern kreativ 
an vielen Stellen eine Adaptation vornahmen, um die Geschich-
ten auf die mainfränkische Sprache und die ganz besondere 
Mentalität ihrer Heimat anzupassen.

mailto:stadtmarketing@karlstadt.de
mailto:stadtmarketing@karlstadt.de
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Im Anschluss an die Vorstandswahlen wurden die Ergebnisse 
der Kommunalwahl analysiert und die Herausforderungen und 
mögliche Schwerpunkte für die zukünftige politische Arbeit dis-
kutiert. Die neue Vorstandschaft blickt optimistisch auf die kom-
menden Aufgaben. Im Mittelpunkt stehen die Unterstützung 
der Stadtratsfraktion, der Austausch mit den Bürgerinnen und 
Bürgern sowie die Weiterentwicklung grüner Politik für Karlstadt 
und seine Stadtteile.
Anja Baier und Christian Göbel betonten nach ihrer Wahl: „Die 
Kommunalwahl hat gezeigt, dass viele Menschen unsere Ideen 
für Karlstadt unterstützen. Dieses Vertrauen ist für uns Ansporn 
und Auftrag zugleich. Wir wollen weiterhin konstruktiv, sachori-
entiert und nah an den Menschen Politik gestalten und gemein-
sam mit unserem Team Verantwortung für die Zukunft unserer 
Stadt übernehmen.“

Kirchen
Mittagstisch - gemeinsam - statt einsam
Die nächsten Termine sind: 21. Juli / 18. August im barriere-
freien Erdgeschoss des Pfarrzentrums zur Heiligen Familie 
Karlstadt. Unsere Menüauswahl für den 21. Juli:
M 1: Hähnchenragout, Kräuterreis und Sellerie-Karottenge-

müse
M 2: Linguine a la Creme und Champignonsoße, Salat

Dazu gibt es ein Dessert, insgesamt zu dem Preis von 12,- 
Euro/ veg.: 10,- Euro; Getränke kommen dazu. Für den Hin- 
und Rückweg steht Ihnen auch das Karschter Büssle zur Ver-
fügung. Fordern Sie bitte bei Bedarf die Fahrt bis zum 14. Juli 
2026 an unter der Nummer: 0160 5082808.
Das Essen wird nach Bestellung geliefert. Daher wird um eine 
verbindliche Anmeldung mit der Menü-Auswahl bis Dienstag, 
14. Juli 2026,12.00 Uhr im Pfarrbüro, Tel: 09353 978130, gebe-
ten.

    Vereine und Verbände
Aktion der Omas gegen Rechts  
zum 77. Jahrestag des Grundgesetzes

Foto von links: Maria Husslein, Petra Grein-Laumeister, Gisela Braun, Birgit 
Schrauth, Hedwig Piepers, Wally Herzog, Gundel Herbert, Carola Balcazar, 
Ulrike Jäger, Karin Krebs und Gisela Kleinwechter.�Foto: Brigitte Schuhmann

Das Büchlein, das die Omas gegen Rechts Ende Mai an die 
Passanten in Karlstadt verteilt haben, wirkt fast ein wenig 
bescheiden, doch dessen Inhalt ist es keineswegs. Die Rede 
ist vom Grundgesetz der Bundesrepublik Deutschland, das vor 
77 Jahren, am 23. Mai 1949 verkündet wurde und die Basis 
unserer freiheitlich-demokratischen Grundordnung bildet. Im 
ganzen Land hat es zu diesem Jahrestag Veranstaltungen 
gegeben.
Auch die Mitglieder der Regionalgruppe Karlstadt der Omas 
gegen Rechts Deutschland e.V. wollten ein Zeichen setzten 
und auf die immense Bedeutung des Grundgesetzes hinwei-
sen. 

Zu Beginn jeder Veranstaltung wird der jeweilige Tanz von 
einem professionellen Tanzlehrer angeleitet, sodass alle Teil-
nehmenden entspannt einsteigen und die Grundlagen direkt 
vor Ort erlernen können.
Jeder Termin steht unter einem Motto-Tanz:
- 19. Juli: Salsa
- 2. August: Rumba
- 16. August: Cha-Cha-Cha
- 30. August: Tango Inglés

Wichtig: Auch wenn jeder Termin einem bestimmten Tanz 
gewidmet ist, bleibt die Tanzfläche am Abend offen für alle 
Stile. Das bedeutet, dass selbstverständlich auch andere 
Tänze wie Salsa, Rumba oder weitere Standard- und Latein-
tänze getanzt werden können – unabhängig vom jeweiligen 
Motto des Tages.
Neben dem Tanzprogramm wird es eine kleine Bewirtung mit 
Getränken geben, sodass auch für das leibliche Wohl gesorgt 
ist.
Der Karschter Tanzsommer bietet die perfekte Gelegenheit, 
in entspannter Atmosphäre neue Tänze kennenzulernen, 
gemeinsam Zeit zu verbringen und den Sommer in Karlstadt 
beschwingt zu genießen.
Zur besseren Planung wird um eine vorherige Anmeldung 
gebeten. Anmeldungen sind per E-Mail an karschter.tanzsom-
mer@gmail.com oder über Instagram unter @karschter.tanz-
sommer möglich.
Das Team Karscher Tanzsommer freut sich auf viele tanzfreu-
dige Gäste und unvergessliche Sommernachmittage im Hof-
riethgärtlein!

Politik
Grüne Karlstadt wählen neue Doppelspitze
Bei ihrer Jahreshauptversammlung im Juni 2026 haben die Mit-
glieder von Bündnis 90/Die Grünen Karlstadt die Weichen für 
die kommenden Jahre gestellt. Neben Rechenschaftsbericht 
und Entlastung des Vorstands standen die turnusgemäßen 
Neuwahlen auf der Tagesordnung.
Der langjährige Ortsvorsitzende Timo Scheblein stellte sich aus 
gesundheitlichen Gründen nicht erneut zur Wahl und auch der 
Schriftführer Jonas Rodi schied aufgrund seiner neuen Aufgaben 
in Stadtrat und dem Vereinsring Stetten aus dem Vorstand aus.
Anja Baier wurde in ihrem Amt als Ortsvorsitzende bestätigt 
und bildet mit Christian Göbel, die neue Doppelspitze des Orts-
verbands. Zur neuen Schriftführerin wählten die Mitglieder Bar-
bara Weißhaar. Komplettiert wird der Vorstand durch die Bei-
sitzenden Andrea Naujoks, Magdalena Eder, Christian Schmitt, 
Walter Gleichmann und Karin Pecher.

v.l.n.r. vorne Christian Göbel, Walter Gleichmann, Anja Baier, Timo Scheb-
lein; hinten: Christian Schmitt, Magdalena Eder, Barbara Weißhaar, Andrea 
Naujoks; nicht im Bild: Karin Pecher, Jonas Rodi� Foto: Kilian Frey

mailto:karschter.tanzsommer@gmail.com
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Kapelle“ befindet, die in acht Meter dicke Turmmauern ein-
gearbeitet ist. Der Gästeführer Horst Wirth nahm sich viel Zeit 
für die geschichtlichen Zusammenhänge und die Erläuterun-
gen zur Expansionspolitik der Rienecker Grafen, die ganz im 
Gegensatz zu den Voiten von Rieneck, einem Niederadel, der 
auch Amtmänner auf der Karlsburg stellte, zu sehen sind. Ein 
abwechslungsreicher Exkurs mit gemütlichem Ausklang im 
Wirtshaus „Zum Löwen“ genau gegenüber des historischen 
Rienecker Rathauses gelegen.

Horst Wirth (vorne links) mit Karlstadter Geschichtsfreunden	
� Foto: Beatrix van Venrooy

Der Historische Verein freut sich über weitere Interessierte 
beim Stammtisch der Geschichtsfreunde am 6. Juli und zur 
Nachtwanderung auf die Karlsburg mit Alfred Dill am Freitag, 
den 24. Juli, ab 19.00 Uhr.

Gemeinsame Aktion von Weltladen  
und Faire Trade Steuerungsgruppe  
zum Weltladentag 2026
„Fair fruchtet!“ lautete das Motto des diesjährigen Weltladen-
tags, zu dem der Weltladen und die Fair Trade Steuerungs-
gruppe gemeinsam zu einem fairen Frühstück wieder in den 
Hof der Bibliothek einlud. Neben den fairen Köstlichkeiten 
rückte der politische Aktionstag den globalen Fruchthandel 
in den Mittelpunkt. Anhand eines Memorys sowie eines Quiz 
wurde aufgezeigt, wie stark Preise, Machtverhältnisse und 
Abhängigkeiten die Situation vieler Produzentinnen prägen. 
Der faire Handel setzt hier an mit langfristigen Partnerschaf-
ten, transparenter Preisbildung und mehr Mitbestimmung. Die 
gleichzeitig stattfindende Pflanzentauschbörse sowie weitere 
Aktionen des Teams der Stadtbibliothek zogen zusätzlich Pub-
likum an, so dass am Ende der Veranstaltung alle der Meinung 
waren, dass diese tolle Zusammenarbeit nach Fortführung ruft.

� Foto: Rita Scheiner

Am Infostand auf dem Marktplatz in Karlstadt gab es deshalb 
neben den Grundgesetzen viele weitere Informationen rund um 
das Thema Demokratie. Diese zu schützen sehen die Omas 
gegen Rechts als eines ihrer wichtigsten Anliegen.
Dabei zeigten sich die Gruppenmitglieder sehr kreativ: Ein 
großes Banner als Hintergrund vor dem Infotisch, ein Globus, 
welcher die Verteilung der autokratischen und demokratischen 
Länder dieser Welt illustrierte, ein Turm aus Kartons und Aus-
drucke mit Statements auf dem Boden, die wie eine Straße zum 
Stand führte, ein überdimensionales Buch, das Grundwerte 
und ihr jeweiliges Gegenteil aufzeigte, zogen die Blicke der 
Stadtbesucher an.
Auf die Aktion der Frauen gab es unterschiedliche Reaktionen: 
Offenheit, Zuspruch und Ermutigung, aber auch Widerspruch. 
Die Karlstadter Omas gegen Rechts wünschen sich durchaus 
Diskussionen, nicht nur mit Gleichgesinnten - solange sie res-
pektvoll geführt werden.
Im Herbst plant die Regionalgruppe in Kooperation mit der vhs 
Karlstadt einen Workshop, wie man Polarisierung in Gesprä-
chen entgegenwirken kann.

Alltagspartner für Karlstädter Senioren 
gesucht – Schulung startet im Oktober
Die Fachstelle für pflegende Angehörige Karlstadt (Caritas-
verband f. d. Landkreis MSP) sucht engagierte Menschen, die 
Senioren mit Demenz oder Pflegebedarf begleiten und dabei 
selbst wertvolle Erfahrungen sammeln möchten. Die Schulung 
zum ehrenamtlichen Alltagspartner startet am 8. Oktober 2026 
in Steinfeld. In sieben Terminen erwerben die Teilnehmenden 
praxisnahes Wissen aus Medizin, Pflege und Pädagogik.
Alltagspartner schenken Zeit, Gesellschaft und Lebensfreude – 
z.B. bei Gesprächen, Spielen oder Spaziergängen. Sie entlas-
ten pflegende Angehörige, stärken den Zusammenhalt in der 
Gemeinschaft und erleben, wie sinnstiftend ihr Engagement für 
alle Beteiligten sein kann.
Als Alltagspartner werden Sie Teil eines starken Netzwerks in 
Karlstadt und Umgebung. Hauptamtliche Mitarbeiterinnen ste-
hen Ihnen dabei mit fachlicher Begleitung und Unterstützung 
zur Seite. Die Einsätze werden mit einer Aufwandsentschädi-
gung von 12 Euro pro Stunde vergütet.
Weitere Informationen und Anmeldung:
Fachstelle für pflegende Angehörige Karlstadt
Ansprechpartnerin: Lena Sebold, Tel. 09352 843-118,
Mail: fachstelle-pflegende@caritas-msp.de

70 Jahre Wasserwacht Karlburg
Cocktailabend am 11. Juli 2026
Die Wasserwacht Karlburg veranstaltet anlässlich ihres 70-jäh-
rigen Bestehens am Samstag, den 11. Juli 2026 einen Cock-
tailabend an der Bootshalle in Karlburg an der Mainlände.
Beginn ist im 19.00 Uhr. Geboten werden Wein, Aperitifs wie 
Spritz-Getränke und verschiedene Cocktails – und natürlich 
auch alkoholfreie Getränke sowie Virgin Cocktails. Dazu wer-
den diverse kleine Snacks serviert.
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen, einen hoffentlich lau-
schigen Sommerabend am Main zu verbringen!

Historischer Verein Karlstadt
Zum diesjährigen Thema „Rund um die Burg – die Karlsburg 
am Main“ unternahmen die Geschichtsfreunde im Juni einen 
Ausflug nach Rieneck mit Besichtigung der Burganlage und 
des Altortes. Trotz der tropischen Temperaturen waren wir mit 
fast 30 Personen unterwegs. Zunächst konnte am Marktplatz 
der Eicheimer besichtigt werden, der ein genaues Gegenstück 
zum Karschter Eichmaß auf der Rückseite des historischen Rat-
hauses ist. Dann ging es hoch zur Burg in den „Dicken Turm“ 
hinein. Zunächst ins Gefängnis, die Wachstube, den Wohn-
raum der Grafenfamilie bis in den Wohnbereich der Gräfin, in 
dem sich der Eingang zur berühmten romanischen „Kleeblatt-

mailto:fachstelle-pflegende@caritas-msp.de
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das Karschter Büssle wenden und unter 0160 5082808 eine 
Fahrt anmelden (mindestens einen Tag vorher anrufen).
Das nächste Mittagessen findet am 21. Juli 2026 statt, Bestel-
lung werden von 8. Juli 2026 bis spätestens 13. Juli 2026 ent-
gegengenommen. Das Helferteam freut sich auf euer Kommen.

� Foto: Dr. Petra Gehrsitz

Sportfest SV Hausen-Rohrbach
Am Wochenende vom 11./12. Juli 2026 findet am Sportgelände 
in Steinfeld/Hausen das alljährliche Sportfest mit Buchental-
crosslauf statt.
11. Juli ab 15.00 Uhr Festbetrieb mit Völkerballturnier, Fußball-
spiel 1. Mannschaft FV Steinfeld/Hausen-Rohrbach gegen Erla-
brunn, ab 20.00 Uhr Sportplatz Open Air mit den Mainrockern 
– Eintritt frei!
12. Juli ab 10.00 Uhr startet der Buchentalcrosslauf mit den 
Kids- und Schülerläufen, anschließend Hauptläufe.
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr Kindernachmittag mit vielen Aktionen, 
Hüpfburg, Schminken, Fußballdart, 17.00 Uhr Fußball-Einlagen-
spiel Sparkasse Mainfranken Würzburg gegen Altherren SV 
Steinfeld/Hausen-Rohrbach.
Für Essen und Trinken ist bestens gesorgt.
Der TSV Hausen-Rohrbach freut sich auf Ihren Besuch.

Abend der Poesie in der Synagoge 
Laudenbach am 11. Juli 2026
Szenische Lesung –  
Kurze Geschichten aus verschiedenen Kulturen
Das Aktuelle Karlstadter Theater (AKT) führt am 11. Juli 2026 
um 19.30 Uhr in Zusammenarbeit mit der Volkshochschule 
Karlstadt in der Synagoge Laudenbach eine Lesung mit Musik 
durch.
Zur Aufführung kommen kurze Geschichten, die ganz unter-
schiedliche Lebenssituationen und Einstellungen widerspie-
geln: Politische Ereignisse, Liebe, Treue, Solidarität, Alter, 
Freundschaft, Lebensfreude, Komik, Hintergründigkeit.
Angelika Ritter und Peter Wachsmann begleiten die Lesung 
mit selbst arrangierten musikalischen Beiträgen. Eintritt ist frei. 
Spenden für den Förderverein Synagoge Laudenbach.
Anmeldung bei der vhs: Tel: 09353 7902-2800 oder 	  
vhs@karlstadt.de

Geschichtsfreunde Stetten mit neuer Führung

v.l.n.r.: Klaus-Peter Schmitt, Annette Deißenberger und Robert Heßdörfer.
� Foto: Günter Roth

Nach über 16 Jahren gab das Führungsduo der Geschichts-
freunde Stetten, Georg Riedmann und Günter Roth, den Vor-
sitz in jüngere Hände. An ihrer Stelle wurden Robert Heßdör-
fer als Vorsitzender und Klaus-Peter Schmitt als Stellvertreter 
gewählt. Schmitt übernimmt noch die Aufgabe des Schriftfüh-
rers. Annette Deißenberger ist für die Kassengeschäfte verant-
wortlich.
Beisitzer in der neuen Vorstandschaft sind Georg Riedmann, 
Günter Roth, Stefan Höfling, Edgar Burkard, Brigitte Goldstein, 
Sigmar Wurm und Stefan Krebs. Brigitte Goldstein und Martin 
Schneider sind weiterhin für die Prüfung der Kasse zuständig.
Im Jahr 2010 setzten sich in Stetten geschichtsbegeisterte 
Frauen und Männer zusammen, um die Vergangenheit ihres 
Dorfes zu erforschen, aufzuarbeiten und für ihre Mitbürger 
sichtbar zu machen.
Ein besonderes Werk ist der Nachbau eines bronzezeitlichen 
Hügelgrabes einschließlich einer Informationstafel am Grenz-
weg nach Karlstadt, das dort bei den Wanderern großes Inte-
resse hervorruft. Zudem konnte ein kleines, aber feines Näh-
maschinenmuseum mit bis zu 160 Jahre alten Nähmaschinen 
eingerichtet werden.
In seinem Ausblick auf die künftige Vereinsarbeit sprach Robert 
Heßdörfer über die Aufgabenverteilung, die Außendarstellung, 
die Pflege und Erhalt des Hügelgräberrundwegs. Außerdem 
soll die Stettener Historie archiviert und die Dorfchronik aus 
dem Jahr 1988 fortgeschrieben werden. Eine Vernetzung mit 
anderen historischen Vereinen soll intensiviert werden.

Gemeinsam statt einsam - Monatlich 
gemeinsames Mittagessen in Karlburg
Die Wasserwacht und der TSV Karlburg haben auf Initiative von 
Dr. Petra Gehrsitz im Juni in Karlburg das Projekt „Gemeinsam 
statt einsam“ gestartet. Damit soll gerade für ältere Menschen 
und Alleinstehende einmal im Monat eine Möglichkeit zum Tref-
fen geschaffen werden, um sich auszutauschen und „mal raus-
zukommen“. Gemeinsam schmeckt es einfach besser.
Jeden dritten Dienstag eines Monats wird im TSV-Heim ein 
gemeinsames Mittagessen mit ehrlicher Hausmannskost ange-
boten. Es beginnt immer um 11.45 Uhr und endet um 14.00 
Uhr. Es gibt ein Fleischgericht für 11.00 Euro und ein vege-
tarisches Gericht für 8,50 Euro, Kosten für Getränke kommen 
hinzu.
Zwei Wochen vor dem Essen werden die Menüs bekanntgege-
ben und müssen eine Woche vorher verbindlich bestellt wer-
den. Die Bestellung wird in der Praxis Dr. Gehrsitz/Fries abge-
geben.
Was es jeweils zu essen gibt, erfährt man durch Aushänge an 
Kirche, Raiffeisenbank und Friedhof Karlburg, Info-Kasten der 
Wasserwacht, Praxis Dr. Gehrsitz/Fries sowie über die Heimat 
App und im Mitteilungsblatt der Stadt Karlstadt.
Der Zugang zum TSV-Heim ist barrierefrei erreichbar. Wer 
immobil ist und keine eigene Fahrmöglichkeit hat, kann sich an 
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Der Igel braucht dringend unsere Hilfe
Ein gepflegter Rasen, ein Bambus und ein Ziergras – derartige 
Gärten bieten der heimischen Natur kaum noch Lebensraum. 
So wird es auch für den Igel immer schwieriger zu überleben 
und seine Bestände werden immer kleiner. Er findet keine 
Insekten als Nahrung, kein Versteck für den Tag und kein Win-
terquartier. Doch als Gartenbesitzer können Sie ihm helfen. 
Machen Sie Ihr eigenes Grün zu einem kleinen Igelparadies. 
Ein abwechslungsreicher Garten mit kleinräumig unterschied-
lichen Strukturen bietet dem Igel Deckung, Unterschlupf und 
Nahrung. Und besonders wichtig: Damit der Igel auch Einlass 
findet, sollte der Zaun eine Öffnung von mindestens 12 cm in 
Höhe und Breite aufweisen.
Wenn Ihr Garten bereits naturnah gestaltet ist und Igeln einen 
geschützten Lebensraum bietet, machen Sie Ihr Engagement 
sichtbar! Die Ortsgruppe Bund Naturschutz vergibt Garten-
schilder, die dafür werben mit ein wenig „Wildnis im Garten“ 
der heimischen Tier-und Pflanzenwelt zu helfen.
Das Schild wird kostenlos an Gartenbesitzerinnen und Garten-
besitzer vergeben, deren Grundstück von vom BN Karlstadt 
als igelfreundlich eingestuft wurde. Wenn Sie Interesse haben, 
schreiben Sie gerne an: karlstadt@bund-naturschutz.de
Und das Besondere: Zertifizierte Gärten können zur neuen Hei-
mat eines Igels werden, der von der Igelstation in Retzbach 
wieder ausgewildert werden soll.

Agenda 21 Kino - „Im Osten was Neues“
Thomas „Eichi“ Eichstätt steigt aus der rechten Szene aus und 
wird stattdessen Fußball-Trainer und Bezugsperson für junge 
Menschen mit Flucht- und Migrationserfahrungen.
Burg-Lichtspiele 23. Juli 2026 19.00 Uhr

Thomas „Eichi“ Eichstätt war früher in der rechten Szene Meck-
lenburg-Vorpommerns aktiv. Heute trainiert er in Torgelow 
ehrenamtlich den FC Pio, ein Team aus jungen Menschen mit 
Flucht- und Migrationserfahrungen. Für viele wird er zu einer 
wichtigen Bezugsperson, die ihnen Orientierung und Unterstüt-
zung gibt – trotz fehlender finanzieller Mittel für seine Arbeit. 
Der Film begleitet Eichi und sein Team und zeigt, wie er mit den 
Jugendlichen auf dem Fußballplatz neue Wege einschlägt.
Die Kinovorführung ist dank Sponsoren zu einem Sonderpreis 
von 6,- Euro zu besuchen.
Weitere Infos: www.main-spessart.de/agenda21

Klimaspaziergang in Karlstadt
Wie können Städte besser mit Hitze, Starkregen und Tro-
ckenheit umgehen? Antworten gibt ein Klimaspaziergang in 
Karlstadt am Donnerstag, 16. Juli 2026, von 17 bis 19 Uhr. 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, 
die Auswirkungen des Klimawandels im Stadtgebiet aus einer 
neuen Perspektive kennenzulernen und konkrete Lösungsan-
sätze direkt vor Ort zu entdecken. Begleitet wird der Rundgang 
von Monia Zecca von der Energieagentur Unterfranken und 
von Stadtgärtner Klaus Lankes.
Die Folgen des Klimawandels sind längst auch in Unterfran-
ken deutlich spürbar: Hitzewellen treten häufiger auf, Starkre-
gen führt immer wieder zu lokalen Überschwemmungen und 
längere Trockenperioden setzen Grünflächen sowie Bäumen 
immer mehr zu. Besonders Siedlungsgebiete mit viel versiegel-
ter Fläche und wenig Grün leiden unter diesen Extremwetterer-
eignissen.
Der Klimaspaziergang vermittelt anschaulich Grundlagenwis-
sen rund um das Thema Klimaanpassung und zeigt konkrete 
Beispiele im öffentlichen Raum. Während des Rundgangs 
werden verschiedene Orte in der Stadt besucht und Messun-
gen durchgeführt, um Unterschiede bei Temperatur, Wasser-
durchlässigkeit und Aufenthaltsqualität sichtbar zu machen. So 
können die Teilnehmenden nachvollziehen, welchen Einfluss 
Begrünung, Bodenmaterialien oder versiegelte Flächen auf das 
Mikroklima haben.
Darüber hinaus geht es auch um praktische Lösungen für das 
eigene Zuhause. Vorgestellt werden einfache Möglichkeiten, 

Ferienaktion im Museum Karlstadt:  
Stop-Motion-Workshop:  
„Die Karlsburg zum Leben erwecken!“

Die diesjährige Ferienaktion 
(4.-8. Klasse) am 4. August 
2026 um 10.00 Uhr im Museum 
Karlstadt heißt:
Stop-Motion-Workshop: „Die 
Karlsburg zum Leben erwe-
cken!“
Lust, deinen eigenen Film zu 

drehen? Gemeinsam werden spannende Geschichten rund 
um die Karlsburg erfunden und mit Playmobil-Figuren als Stop-
Motion-Trickfilm umgesetzt.
Anmeldung unter: info@historischer-verein-karlstadt.de
Bitte mitbringen: eigenes Handy sowie Verpflegung (Brotzeit 
und Getränk) (5 Euro Unkostenbeitrag)

Wissenswertes
Auswahlverfahren für Studienplätze  
im öffentlichen Dienst in Bayern –  
Der Weg in die Beamtenlaufbahn
Studienbeginn Herbst 2027
Für die Bewerbung um einen Studienplatz bei einer staatli-
chen Verwaltung z. B. bei Städten, Gemeinden und auch bei 
der Deutschen Rentenversicherung ist der erste entschei-
dende Schritt die Teilnahme am zentralen Auswahlverfahren 
des Bayerischen Landespersonalausschusses. Als Beamtin 
oder Beamter bei einer staatlichen oder kommunalen Behörde 
genießen Sie die Attraktivität des öffentlichen Dienstes. Für die 
dualen Studienplätze gibt es ein zentrales Auswahlverfahren, 
bei dem Ihr Allgemeinwissen, Ihr Sprachverständnis sowie Ihr 
logisches, strukturelles, analytisches Denkvermögen getestet 
werden. Das Ergebnis des Auswahlverfahrens ist dafür ent-
scheidend, ob Sie bei den Behörden zu einem Vorstellungs-
gespräch eingeladen werden. Die schriftliche Auswahlprüfung 
findet bereits ein Jahr vor Studienbeginn statt und wird bayern-
weit in diesem Jahr voraussichtlich am 5. Oktober 2026 durch-
geführt.
Die Anmeldefrist läuft bereits, Anmeldeschluss ist am 13. Juli 
2026.
Mehr Informationen dazu findet man im Internet unter 
www.lpa.bayern.de

Wanderausstellung des P- Seminars Chemie 
des Johann-Schöner-Gymnasiums
Zementherstellung & Berufswelt beim Schwenk
Das Projekt Seminar Chemie beschäftigt sich mit der Wert-
schöpfungskette von Zement bei der Firma Schwenk in 
Karlstadt und beleuchtet unter anderem die dabei auftretenden 
Berufe.
Das Ziel der Ausstellung ab dem 5. Juli an unterschiedlichen 
Standorten ist es, im Rahmen einer Wanderausstellung, mög-
lichst viele Menschen über diesen Bereich zu informieren und 
sie dafür zu begeistern.
Stadtverwaltung Stadt Karlstadt
6.-10. Juli 2026 (öffentlich zugänglich)
mit Eröffnung
Mittelschule Karlstadt
13.-17. Juli 2026 (nur für die Schule)
Realschule Karlstadt
20.-31. Juli 2026 (nur für die Schule)
Stadtbibliothek Hohe Kemenate
während der Sommerferien (öffentlich zugänglich)
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wie durch Begrünung, Regenwassernutzung oder eine ange-
passte Gestaltung von Flächen Hitze reduziert und Wasser 
besser gespeichert werden kann. Ziel ist es, Ideen für das 
eigene Umfeld mitzunehmen und die Zusammenhänge zwi-
schen Boden, Wasser und Stadtklima besser zu verstehen.
Die Veranstaltung richtet sich an alle Interessierten und bietet 
Gelegenheit zum Austausch sowie zur gemeinsamen Diskus-
sion über eine klimaresiliente und lebenswerte Stadtentwick-
lung.
Anmeldung zum Spaziergang bis 14. Juli unter https://eveeno.
com/KlimaspaziergangKAR.
Der Klimaspaziergang wird organisiert vom Regionalmanage-
ment des Landkreises und gefördert durch das Bayerische 
Staatsministerium für Wirtschaft, Landesentwicklung und Ener-
gie.
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Dienstag, 21. Juli
Bürgerversammlung Mühlbach
19.30 Uhr
Pfarr- und Gemeindezentrum, Martellstraße 25, Mühlbach
Stadt Karlstadt
Donnerstag, 23. Juli
Öffentliche Leserunde in der Stadtbibliothek
mit Autor Gunther Schunk
17.00 bis 18.00 Uhr, Eintritt frei
Hohe Kemenate, Hauptstr. 56, Karlstadt
Stadtbibliothek Karlstadt
600 Jahre jüdisches Leben in Laudenbach
19.00 bis 20.30 Uhr
ehem. Synagoge, Bandwörthstr., Laudenbach
Förderkreis ehem. Synagoge Laudenbach e.V.
vhs Filmauslese: Im Osten was Neues – mit anschl. Dis-
kussion
19.00 Uhr, Eintritt: 6 Euro
Burglichtspiele, Martellstr. 2, Mühlbach
vhs in Koop. Burg-Lichtspiele, BN MSP, Agenda 21 Kino
Freitag, 24. Juli
Umsonst & Draußen
18.30 Uhr
Festivalgelände „Am Mäuerle“, Karlstadt
Troja e.V.
Nachtwanderung auf die Karlsburg
19.00 bis 21.30 Uhr
Anmeldung: info@historischer-verein-karlstadt.de
Bekanntgabe Treffpunkt nach Anmeldung
Hist. Verein Karlstadt e.V.
Samstag, 25. Juli
Kleine Düfte, große Wirkung – Ätherische Öle kennen 
und anwenden
10.00 Uhr, Gebühr 19 Euro
vhs, Saal 1, Langgasse 17, Karlstadt
vhs Karlstadt
Sommerfest
15.00 Uhr
an der ehemaligen Synagoge, Erlenbacher Str., Wiesenfeld
Gesangsverein „Liederkranz“ Wiesenfeld e.V.
Umsonst & Draußen
ab 17.00 Uhr
Festivalgelände „Am Mäuerle“, Karlstadt
Troja e.V.
Sonntag, 26. Juli
Umsonst & Draußen
ab 11.00 Uhr
Festivalgelände „Am Mäuerle“, Karlstadt
Troja e.V.
Montag, 27. Juli
Schulfest JSG
15.30 Uhr
JSG, Bodelschwinghstr. 29, Karlstadt
Johann-Schöner-Gymnasium
Mittwoch, 29. Juli
Krabbelgruppe „Karlstadter Lesezwerge“
10.00 bis 11.00 Uhr, kostenfrei
Kinder von 0 – 2 Jahren, eine Begleitperson
Anmeldung 09353 7902-2500
Hohe Kemenate, Hauptstr. 56, Karlstadt

Mittwoch, 15. Juli
Krabbelgruppe „Karlstadter Lesezwerge“
10.00 bis 11.00 Uhr, kostenfrei
Kinder von 0 – 2 Jahren, eine Begleitperson
Anmeldung 09353 7902-2500
Hohe Kemenate, Hauptstr. 56, Karlstadt
Stadtbibliothek Karlstadt

Donnerstag, 16. Juli
Donnerstagstreff – Grillnachmittag
14.00 Uhr, Info 09353 7873
Pfarrsaal, Bodelschwinghstr. 23, Karlstadt
Donnerstagstreff Hl. Familie

Gesetzliche Änderungen bei Heizung, Sanierung und Neu-
bau – Vortrag
19.00 Uhr
Hotel Mainpromenade, Mainkaistr. 6, Karlstadt
Landkreisverwaltung in Koop. vhs Karlstadt

Klimaspaziergang in Karlstadt
17.00 bis 19.00 Uhr
Anmeldung online
Regionalmanagement Landkreis Main-Spessart

Samstag, 18. Juli
Tag des Mädchenfußball 2026
10.00 bis 13.00 Uhr
Sportgelände, Baggertsweg 78, Karlstadt
FV 1920 Karlstadt e.V.

Öffentliches Musikschulfest
14.00 bis 17.00 Uhr
Musikschule, Ringstr. 47c, Karlstadt
Städt. Sing- und Musikschule Karlstadt

Picknick-Gottesdienst für alle Generationen
18.30 bis 22.00 Uhr
Am Bücherei-Pavillon, Wiesenfeld
Gemeindeteam Karlstadt-Wiesenfeld

Weinfest in Stetten
19.30 Uhr
Dorfplatz beim Torbogen, Stetten
Winzerverein St. Urban Stetten e.V.

Sonntag, 19. Juli
Pilzlehrwanderung – Sommerpilze bestimmen
9.30 bis 12.30 Uhr
Anmeldung unter 09353 7902-2800
Treffpunkt: Rundweg zu den Pfostenhäusern und Hügelgräbern
vhs Karlstadt

Weinfest in Stetten
11.00 Uhr
Dorfplatz beim Torbogen, Stetten
Winzerverein St. Urban Stetten e.V.

Karschter Tanzsommer
15.30 bis 19.00 Uhr
Salsa unter freiem Himmel, Anmeldung: karschter.tanzsom-
mer@gmail.com
Hofriethgärtlein, Karlstadt
Team Tanzsommer

Montag, 20. Juli
Weinfest in Stetten
16.00 Uhr
Dorfplatz beim Torbogen, Stetten
Winzerverein St. Urban Stetten e.V.

Veranstaltungskalender
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Diakonie - Betreuungsgruppe für pflegebedürftige Senioren
dienstags, 14-tägig von 14.00 bis 17.00 Uhr Anmeldung unter 
09353 4804
St. Johannis, Arnsteiner Str. 7, Karlstadt
Diakonisches Werk Würzburg
Einkaufsfahrdienst
Fahrdienst für körperlich beeinträchtigte Menschen aus 
Karlstadt und Stadtteilen
Dienstagsfahrdienst: Anmeldung bis Montag 12.00 Uhr unter 
Tel. 09353 7902-1001
Bürgerbus Karlstadt e.V.
Ein Topf für alle – Kochtreff für Menschen mit und ohne 
Demenz
jeden 1. Dienstag im Monat
10.00 bis 13.00 Uhr
Anmeldung unter 09352 843118
Pfarrheim St. Maria, Kirchplatz 16, Karlstadt
Caritasverb. für den Landkreis MSP e.V.
Beratung der Fachstelle für pflegende Angehörige Karlstadt
wöchentlich, montags, mittwochs und freitags
Terminvereinbarung 09352 843-118
Pfarrheim St. Maria, Kirchplatz 16, Karlstadt
Caritasverb. für den Landkreis MSP e.V.
Frühstück für Menschen mit und ohne Demenz
jeden letzten Mittwoch im Monat
10.00 bis 12.00 Uhr
Anmeldung unter 09352 843-118
Pfarrheim St. Maria, Kirchplatz 16, Karlstadt
Caritasverb. für den Landkreis MSP e.V.
„Fünf vor zwölf“ – Offene Stadtführung durch Karlstadt
April bis Oktober jeden Samstag
Beginn: 11.55 Uhr vor der Tourist-Information, Hauptstraße 9
Preis: 4 Euro/Person, Kinder bis 14 Jahre frei
Info Tel. 09353 7902-2700
Stadt Karlstadt
Internetcafé in der Heroldstiftung
jeden 1. Montag im Monat um 14.00 Uhr Rückfragen W. Pfeifer 
0170 9504004
Heroldstiftung, Rudolph-Glauber-Str. 26, Karlstadt
Otto und Anna Herold Altersheim Stiftung
Jüdische Spuren in Laudenbach: Synagoge, Mikwe, Maz-
zenbäckerei, Judenhof, jüdischer Friedhof
Informationen u. Führungen unter 09353 1509
oder georg.schirmer@synagoge-laudenbach.de
Kostenlose Beratung für Menschen mit Behinderung und 
Angehörige
dienstags 12.00 bis 14.00 Uhr
Terminvereinbarung 09353 989-90202
Alte Bahnhofstr. 12, 97753 Karlstadt
EUTB® WüSL e.V.
Kulturelle Mittagspause mit „Im Werden“
dienstags 12.15 Uhr, Abteilung ZeitBRÜCHE
Info Tel. 09353 7902-2700
Museum, Hauptstr. 9, Karlstadt
Stadt Karlstadt
Kultureller Feierabend mit „Im Werden“
donnerstags 17.00 Uhr,
Info Tel. 09353 7902-2700
Museum, Hauptstr. 9, Karlstadt
Stadt Karlstadt
Kulturelles Date am Wochenende mit „Im Werden“
jeden 4. Samstag 10.00 Uhr
Info Tel. 09353 7902-2700
Museum, Hauptstr. 9, Karlstadt
Stadt Karlstadt

Stadtbibliothek Karlstadt
Freitag, 31. Juli
33. Weinfest in Mühlbach
18.00 Uhr
am Bürgerhaus, Karlburger Str. 2
Vereinsring Mühlbach e.V.
Offene Scharwächterführung
21.15 Uhr, Gebühr 4 Euro
Treffpunkt: Tourist-Information, Hauptstr. 9, Karlstadt
Stadt Karlstadt
Samstag, 1. August
33. Weinfest in Mühlbach
17.00 Uhr
am Bürgerhaus, Karlburger Str. 2
Vereinsring Mühlbach e.V.
Gottesdienst am terroir f-Punkt Stetten
18.00 Uhr
mit anschließendem Dämmerschoppen
Pfarrei St. Albanus, Stetten
Sonntag, 2. August
Winzerhütte Gambach
13.00 bis 19.00 Uhr
Musikhalle Gambach, Stadtweg 4 (dort Parkmöglichkeit!) 
dem Waldweg „Wegweiser Kapelle“ folgen
Winzer- und Bürgerverein Gambach e.V.
Karschter Tanzsommer
15.30 bis 19.00 Uhr
Rumba unter freiem Himmel, Anmeldung: karschter.tanz-
sommer@gmail.com
Hofriethgärtlein, Karlstadt
Team Tanzsommer
Dienstag, 4. August
Ferienaktion: Stop-Motion-Workshop „Die Karlsburg 
zum Leben erwecken!“
10.00 Uhr
Anmeldung unter: info@historischer-verein-karlstadt.de
Historischer Verein Karlstadt e.V.
Sonntag, 9. August
Oldtimertreffen
10.00 bis 18.00 Uhr
Marktplatz, Kirchplatz, Altstadt Karlstadt
1. AC Karlstadt e.V.
Mehrtägige und wiederkehrende Veranstaltungen
Ausstellung von humoristischen Zeichnungen zum 
Thema Frankenwein
freitags, 19.00 bis 21.00 Uhr
Galerie Oberes Tor, Hauptstraße 77, ehem. Zollhaus, 
Karlstadt
Austausch am Abend – Gesprächsgruppe für pflegende 
Angehörige
jeden 1. Mittwoch im Monat
18.00 bis 19.30 Uhr
Infos unter 09352 843-118
Pfarrheim St. Maria, Kirchplatz 16, Karlstadt
Caritasverb. für den Landkreis MSP e.V.
Bibel-Gesprächskreis
dienstags von 19.30 bis 21.00 Uhr
Freie evang. Gemeinde, Bodelschwinghstr. 71, Karlstadt
Bibellesen für Einsteiger
mittwochs von 19.00 bis 20.00 Uhr
Helmut Schlereth, Handy 0160 94117569
Karolingerstr. 67, Karlburg
Bibelkreis Karlburg

mailto:info@historischer-verein-karlstadt.de
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Tanz-Zeit
für Kinder ab 5 Jahren, Jugendliche und Erwachsene
1. Freitag im Monat von 18.00 bis 19.00 Uhr
vhs, Saal 1, Langgasse 17, Karlstadt
Anmeldung, Monika Cmiel Handy 0159 01469607
Vorlesestunde für alle Kinder ab 3 Jahre
jeden 1. Montag im Monat (außer Sommerferien)
15.30 bis 16.30 Uhr
Pfarrheim Stetten
KÖB Bücherei
Wanderausstellung des P-Seminars Chemie vom JSG: 
Zementherstellung & Berufswelt beim Schwenk
vom 3. August bis einschl. 14. September
Stadtbibliothek, Hauptstraße 56, Karlstadt
Johann-Schöner-Gymnasium Karlstadt
Wundambulanz – Offene Sprechstunde
donnerstags, 12.00 bis 16.00 Uhr
Wohnstift Andreas Bodenstein, Bodelschwinghstr. 2, 
Karlstadt
Rummelsberger Diakonie

Redaktionsschluss
Die kommende Ausgabe des Mitteilungsblattes 
erscheint am 7. August 2026.
Redaktionsschluss: Montag, 27. Juli 2026, 8.00 Uhr
Redaktioneller Teil (Berichte, Informationen): mitteilungs-
blatt@karlstadt.de
Termine Veranstaltungskalender (15. August bis einschl. 
14. September): ab sofort direkt in die Heimat-Info App 
eintragen. Termine werden von der App automatisiert in 
den Kalender des Mitteilungsblattes übernommen.

Museum Karlstadt mit Sonderausstellung „Rund um die 
Burg“
April bis Oktober
täglich geöffnet von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Hauptstraße 9, Karlstadt
Stadt Karlstadt
„Offene Musemsführung durch die Abteilung ZeitBRÜCHE“
April bis Oktober jeden 1. Sonntag
10.30 Uhr
Info Tel. 09353 7902-2700
Museum, Hauptstraße 9, Karlstadt
Stadt Karlstadt
Offener Stammtisch der Freien Wähler
jeden 2. Dienstag im Monat
19.00 Uhr
Pilsstube Altfranken, Hauptstr. 34, Karlstadt
Freie Wähler Gemeinschaft e.V. OV Karlstadt
Parlez vous français?
Französischkenntnisse mit dem „Table ronde“
jeden letzten Montag im Monat ab 20.00 Uhr Hotel Mainprome-
nade, Mainkaistraße 6,
Karlstadt, Infos: 09353 8523.
Arbeitskreis Maen Roch (St.-Brice)
SAM - der offene Spieletreff für Jung und Alt in Karlstadt
keine Anmeldung erforderlich
erster Sonntag im Monat von 15.00 - 17.00 Uhr im Ev. Gemein-
dehaus St. Johannis, Arnsteiner Str. 7
zweiter Dienstag im Monat von 18.30 - 21.30 Uhr im Sitzungs-
zimmer Pfarrheim Zur Hl. Familie, Bodelschwinghstr. 23
dritter Mittwoch im Monat von 18.30 - 21.30 Uhr im Clubraum 
der vhs, Langgasse 17
vierter Donnerstag im Monat von 15.00 - 17.00 Uhr im Querfurt-
Zimmer/EG der Heroldstiftung, Rudolph-Glauber-Str. 26
Infos: 09353 793-1758
Arbeitskreis Soziales der Landkreis-Agenda 21
Selbsthilfegruppe für alkohol- und suchtkranke Menschen
dienstags 18.30 bis 20.00 Uhr
vhs, Saal 2, Langgasse 17, Karlstadt
Selbsthilfegruppe Phönix
Seniorenkaffee
an jedem 2. Mittwoch des Monats
14.00 Uhr
TSV Vereinsheim, Grabenstr. 1b, Heßlar
Seniorenkreis Heßlar
Spaziertreffs „Bewegung und Begegnung“
jeden Mittwoch
10.00 Uhr, offene Treffen ohne Anmeldung
Bahnhofsplatz (Altstadtseite neben dem Zebrastreifen), 
Karlstadt
Landratsamt Main-Spessart
Öffentlicher Stammtisch für pflegende Angehörige
jeden 1. Mittwoch im Monat
9.30 bis 11.00 Uhr
4. Stock Wohnstift Andreas Bodenstein, Bodelschwinghstr. 2, 
Karlstadt
Rummelsberger Diakonie
Sucht- und Drogenberatung
wöchentlich, jeden Dienstag
Terminvereinbarung 09352 843-121
Pfarrheim St. Maria, Kirchplatz 16, Karlstadt
Caritasverb. für den Landkreis MSP e.V.
Tandemflüge mit dem Gleitschirm
samstags und sonntags nach Wetterlage
Anmeldung: office@fly-msp.de
Gleitschirmflieger Main-Spessart e.V.
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Noch nichts in den Sommerferien vor?
Wir suchen Betreuer*innen für unsere Kinderaktionen!

Wir sind auf der Suche nach Ehrenamtlichen, die Kinder mit Behinderung auf unseren Ausflügen und während der Ferienwochen begleiten 
möchten. Unter anderem sind folgende Aktionen geplant:

- Erlebnispark Steinau, Wildpark Bad Mergentheim, Alte Fasanerie Hanau
- Bau einer Wasserbahn und verschiedene Wasserspiele
- Besuch eines Hühnerstalls mit Möglichkeit zum Streicheln
- Besuch der Laurenzi-Messe sowie Führung beim ZDF in Mainz

Wir bieten: Aufwandsentschädigung 8€ /Stunde und 0,30€ /km, viele Erfahrungen und jede Menge Spaß, Anleitung durch Fachpersonal, 
Versicherungsschutz uvm.

Außerdem suchen wir auch außerhalb der Ferien Betreuer*innen für unsere Freizeitaktionen 
(z.B. Kegeln, Schwimmen, Essen gehen) sowie Betreuer*innen, die Menschen mit
 Behinderung aller Altersgruppen im Alltag unterstützen würden.

Haben wir Dein Interesse geweckt?
Infos: www.lebenshilfe-msp.de oder 09352 604 39 12

tennet.eu

Fulda-Main-Leitung: Terminankündigung 
Einladung zu Infomärkten im Abschnitt B

Liebe Anwohnerinnen und Anwohner,

die Planung für die Fulda-Main-Leitung schreitet immer weiter voran. Im Abschnitt B haben  
wir einen genauen Verlauf der Leitung zwischen Dipperz und Bergrheinfeld bei der Bundes- 
netzagentur eingereicht. Über diesen Verlauf möchten wir auch Sie, als Anwohnerinnen und  
Anwohner in den betroffenen Gemeinden, informieren und laden Sie deshalb herzlich zu  
unseren Infomärkten ein. 

 7. Juli 2026 17 – 20 Uhr Wartmannsroth, Feuerwehrhaus 
 8. Juli 2026 17 – 20 Uhr Waigolshausen, Freizeitzentrum
 9. Juli 2026 17 – 20 Uhr Karlstadt, Historisches Rathaus
 14. Juli 2026 17 – 20 Uhr Zeitlofs, Turnhalle
 15. Juli 2026 17 – 20 Uhr Eichenzell, Kulturscheune

Bitte beachten Sie: Die Veranstaltungen sind als offener Infomarkt  
gestaltet – es gibt keinen Vortrag. Kommen Sie einfach im Zeitraum  
zwischen 17 und 20 Uhr vorbei, wann es für Sie passt.  

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Wir freuen uns, Sie auf  
unseren Infoveranstaltungen begrüßen zu dürfen.

Ihr Team der Fulda-Main-Leitung

HINWEIS: Den aktuell 
geplanten Verlauf der 
Fulda-Main-Leitung 
finden Sie über diesen
QR-Code:

IHR MANN UM HAUS UND GARTEN:
› Baumfällungen mit Seilklettertechnik

› Gartenarbeiten aller Art › Zaunmontage 
› Pflasterarbeiten › Entsorgung von Astwerk

Tel. 01573 03 44 839 oder 0176 21 86 68 64

Handwerker sucht Arbeit:
Ich kann Schimmel sanieren, feuchte Wände 

von innen abdichten (Spezialaufbau), 
tapezieren, streichen, Trockenbau, 

Spachtelarbeiten, verlege Fußböden, Teppiche, 
Vinyl, Laminat, PVC Bodenbeschichtung 

und Versiegelung. Gartenarbeiten, 
Haushaltsauflösungen und Entrümpelungen

Kostenfreies Angebot!  0151 /19131096

JOBS IN IHRER  
REGION

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Weitere  
Stellen  

finden Sie 
 online



KARL  TADT	 - 18 -	 Nr. 6/26 KW 27

5***** Harvey Spa Hotel 

4****Resort Reitenberger

3***Hotelkomplex Flora-Maxim

4****+ Ensana Hvězda Health

Bitte fordern Sie den aktuellen 
Katalog 2026 mit weiteren 
Angeboten an. Zum Beispiel 
Bad Füssing, Karlsbad, Kolberg, 
Swinemünde, etc.!

Ausführliche Beschreibungen und eine Auswahl von über 
30 Hotels (u. a. Olympia, Centralni Lazne, Nove Lazne etc.) 
finden Sie im umfangreichen Erholungs-Katalog unseres 
Leserreisen-Partners Frankenland Reisen, den Sie selbst-
verständlich kostenlos anfordern können.

Gönnen Sie sich und Ihrer Gesundheit einen Urlaub in den westböhmischen Kurorten Marienbad oder 
Franzensbad. Prächtige Bauten, wunderschöne Parkanlagen und rund 40 Heilquellen prägen das Bild des 
mondänen Kurorts Marienbad. Weltweit ist der Ort für die heilende Wirkung seiner Quellen und sein umfassen-
des Freizeitangebot beliebt. Der kleine Kurort Franzensbad versprüht einen ganz besonderen Charme und wird 
aufgrund der schönen Lage auch das „Juwel der böhmischen Kurorte“ genannt – während seiner 200-jährigen 
Kurtradition haben sich viele Berühmtheiten, wie Goethe, hier erholt.

Kurpark von Marienbad

Bitte beachten Sie: Die Reise ist für Personen mit einge schränkter Mobilität nur bedingt geeignet. Bitte kontak tieren Sie uns bezüglich Ihrer individuellen Bedürfnisse. Für Druckfehler übernehmen wir keine Ha� ung! 
Bildrechte: Harvey Spa Hotel, Hotelkomplex Flora-Maxim, Resort Reichenberger, Ensana Hvězda Health Spa Hotel; stock.adobe.com: peteri, Victoria Schaad, Daniel

MARIENBAD &
FRANZENSBAD
Gesundheitsreisen exklusiv für Sie

In Marienbad 
3*** Hotelkomplex Flora-Maxim  ab 677 €
4**** Resort Reitenberger Spa Medical   ab 747 €
4****+ Ensana Hvězda Health Spa Hotel  ab 1.247 €
In Franzensbad 
5***** Harvey Spa Hotel  ab 1.047 €
4**** Hotel Reza ab 817 €

IHR REISEPREIS PRO PERSON IM DOPPELZIMMER
Anreise jeweils montags 
für 8 Tage, ganzjährig

IHR REISETERMIN

LEISTUNGEN, DIE ÜBERZEUGEN
▪ Haustürabholung  
▪ An- und Abreise im modernen Reisebus
▪ 7 x Ü/F im 3***- bis 4****Hotel Ihrer Wahl in Marienbad oder

Franzensbad
▪ 7 x Abendessen im Hotel (außerdem täglicher Mittagssnack und 

weitere Anwendungen in einigen Hotels inklusive) 
▪ 1 x Begrüßungsgetränk
▪ Ärztliches Eingangsgespräch (außer 5***** Harvey, Franzensbad)
▪ Min. 10 Kur- oder Wellnessanwendungen p. P./Woche nach ärztl. 

Vorgabe (außer 5***** Harvey, Franzensbad)
▪ Örtliche, deutschsprachige Reiseleitung mit 

regelmäßigen Sprechstunden
▪ Geführter Rundgang durch Marienbad bzw. Franzensbad
▪ 24-Stunden-Notru� elefon
▪ Fahrservice im Krankheitsfall innerhalb Marienbads 

bzw. Franzensbad
▪ Möglichkeit zur Buchung von Ausflügen vor Ort

Franzensbad

Verlängerungswoche auf Anfrage möglich.

Veranstalter: Frankenland Reisen Media GmbH • Fitzendorfer Str. 11 · 97496 Burgpreppach 
Telefon: 09534 / 92 20 20 von Mo - Fr, 10 - 16 Uhr | touristik@frankenland-reisen.de | frankenland-reisen.de

Alle Reisen mit inkludier-
ter Haustürabholung!

Dachdeckerei · Spenglerei · Zimmerei

 
… und wann steigen wir Ihnen aufs Dach?

Heßheimer Weg 2
97753 Karlstadt
Telefon: 0 93 53 / 37 29
Telefax: 0 93 53 / 63 18

www.ehrenfels-gmbh.de

30 Jahre
Ihr Partner

rund ums Dach

Ihr Dachsanierer
seit mehr als 

36  Jahren

SCHIMMELPILZ?
NASSE WÄNDE?

ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN. 
TÜV-überwacht, 10 Jahre Gewährleistung,  
120.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Dipl.-Ing. Tremel GmbH
 Würzburg - Marktheidenfeld - Tauberbischofsheim

t 0931 - 61 53 99 99 oder 09391 - 604 99 92 

www.isotec-tremel.de

SEIBL GmbH
Putz-, Stuck- und Malerarbeiten

„Maler gestalten

Lebens(t)r
äume”

      Ausführung, Gestaltung, Beratung
    Renovierungen
    Malerarbeiten, dekorative Techniken
    Fugenlose Design-Flächen für Bad, Boden…
    Innen- u. Außenputz
    Vollwärmeschutz
    Trockenbau

Langenbergstraße 8 · 97282 RETZSTADT  
t 0 93 64 / 37 17 · info@seibl-gmbh.de

Alles aus einer Hand: Schreinerei Roland Lehrmann t 0 93 64 / 65 21 · info@schreinerei-lehrmann.de
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Regine Jäger

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Ich bin für Sie da...

Wie kann ich Ihnen helfen?

Tel.: 09360 993403
Mobil: 0151 17200838

r.jaeger@wittich-forchheim.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Mieter & Vermieter – 
Rechte und Pflichten klar regeln
          Donnerstag, 09.07.2026
          18:30 Uhr 
Referent: Markus Köhn, Rechtsanwalt

Patientenverfügung und
Vorsorgevollmacht
          Donnerstag, 30.07.2026
          18:30 Uhr 
Referent: Prof. Dr. Peter Limmer, Notar

Würzburger Immobilienforum

Einladung zum Vortrag

WÜRZBURG
Fuderer Real Estate GmbH | Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH

Karmelitenstr. 24 | 97070 Würzburg | T +49 (0)931 991 750 0
Wuerzburg@engelvoelkers.com | Immobilienmakler

Veranstaltungsort
Burkardushaus Würzburg, Am Bruderhof 1, 97070 Würzburg

Wir bitten um unverbindliche Anmeldung:
Jeremias.Probst@engelvoelkers.com

Die Teilnahme ist kostenfrei.

Jetzt Immobilie 
kostenfrei bewerten

Michael Nogolica
Selbstständiger Immobilienmakler 

+49 (0)931 99 17 500
michael.nogolica@engelvoelkers.com

Immobilienmakler | Fuderer Real Estate GmbH
Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH

Engel & Völkers Würzburg

Was ist Ihre Immobilie wert?

Mit unserer Onlinebewertung erhalten Sie in wenigen Minuten eine
unverbindliche Marktpreiseinschätzung für Ihre Immobilie.

Oder vereinbaren Sie noch heute Ihren Termin - 
persönlich bei uns vor Ort. 

Wir freuen uns auf Sie!

Wer den aktuellen Wert seiner Immobilie kennt, 
hat eine verlässliche Grundlage für die Zukunftsplanung.

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Private Kleinanzeigen 

SUCHE

QUAD/MOTORRAD/MOPED!

BITTE ALLES ANBIETEN! FAHR-

BEREIT ODER DEFEKT! TEL:

015201763852

Junges Paar sucht Haus/

Mehrfamilienhaus/Wohnung

zum Kauf. Tel. 0157-34710739

Finden Sie „KLEINES“
nicht in der FERNE. 
Finden Sie REGIONAL.

Ihr Mitteilungsblatt:
viel mehr als nur ein „Blättchen“!
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betten-emmerich.de
09391  3446

Johann Emmerich GmbH · Brückenstr. 1 · 97828 Marktheidenfeld

CHRISTINE SCHWAB
WELLNESS-COACH
FÜR MÜDE DECKEN

REINIGUNGS-

AKTION

07.07-08.08

„Ich mache müde Decken wieder munter. In unserer 
Daunenreinigung und Manufaktur sorge ich mit 
einer professionellen Reinigung oder der 
passenden Neu-Füllung für Ihr perfektes 
Schlafklima. Damit Ihre Decke wieder so 
flauschig wird, dass jede Nacht zum 
Wellness-Erlebnis für Sie wird.“ 
Kommen Sie vorbei! 

PHOTOVOLTAIK
KOMPLETTPAKET
17.999 € *
  - 22 x Glas/Glas Module à 475 Watt
- 10 kW Hybridwechselrichter
- 16 kWh Batteriespeicher
- Ersatzstromfähig
- Fullservice der Stadtwerke Würzburg AG

Jetzt Anlage bestellen und zukünftig eigenen Ökostrom auf  
dem Dach produzieren. Infos unter wvv.de/energiefreiheit 

*Voraussetzung ist ein Zählerschrank der die technischen Anschlussbedingungen (TAB) erfüllt. Dies kann vorab 
durch unsere Experten geprüft werden. Gerne sind auch individuelle Anpassungen gegen Mehrpreis möglich

500 €Rabatt für WVV-Energie-kunden/innen


